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Liebe Lindauerinnen und
Lindauer
«No news are good news», pflegte der ehemalige bri-
tische Premier Winston Churchill zu sagen. Das mag
ein Grund dafür sein, dass Sie seit ein paar Monaten
an dieser Stelle nichts von mir gelesen haben. Das
Zitat von Churchill wird in der Arbeit der Medien nicht
selten anders angewendet: «Good news are no
news». Das ist bedauerlich, denn es gibt und gäbe
auch über unsere Gemeinde Gutes zu berichten. 

Der Gemeinderat kommuniziert intensiver und zeitna-
her als früher. Reaktionen aus der Bevölkerung zeigen
uns, dass eine aktive Kommunikation einem Bedürfnis
entspricht. Die Nutzung des «Lindauer» ist beachtlich.
Das Dorfgeschehen interessiert, weil es örtliche und
emotionale Nähe schafft und weil es dynamischer
geworden ist. Die Abendunterhaltungen des Musik-
und des Turnvereins haben gezeigt, dass Lindau «lebt».
Lindau wächst. Wir stellen eine rege Bautätigkeit fest,
die Auswirkungen auf die Infrastruktur hat und noch
haben wird. Wir haben hohe Investitionen geplant. Der
Dorfkern von Lindau, der im kommenden Herbst zur
Abstimmung kommen wird, ist nur ein Beispiel. 

Keine Sorge, ich komme nicht (wieder) mit der Daten-
und Faktenkeule, möchte aber noch kurz bei der Kom-
munikation bleiben und mich bei Ihnen bedanken,
dass es in unserer Gemeinde selten bei Einwegkom-
munikation bleibt. Ihre Reaktionen und Rückmeldun-
gen, Ihre Kritik und Ihr Lob sind uns wichtig und wert-
voll. Wir versuchen immer Lösungswege zu finden, in
der Regel gelingt es, manchmal nicht. Sie lassen mich
Stimmungen und Strömungen spüren. So notwendig
die Digitalisierung ist und auch unsere Gemeinde
beschäftigt, so gewinnbringend sind Begegnungen
und der gegenseitige Austausch: im Bus, im Restau-
rant, beim Einkaufen, bei den Abendunterhaltungen. 

Für die kommenden Festtage und den Jahreswech-
sel wünsche ich Ihnen alles Gute, Gesundheit und
Wohlergehen. Sin in bien seveser e tut bien.
Cordials salids.

Bernard Hosang, Gemeindepräsident

Aus dem Gemeinderat

Kostenabrechnung Regenabwasserkanal
Berghof – Kempt, Fräs- und Spülarbeiten
Vom Kempttalerweg Nr. 35 in Winterberg bis unter-
halb des Areals The Valley der Winterthurerstrasse
Nr. 18, führt eine Regenabwasserleitung in die
Kempt. Die Regenabwasserleitung ist im Eigentum
der Gemeinde Lindau. Die Regenabwasserleitung ist
in den letzten Jahren immer wieder verstopft und
über die Schachtabdeckungen der Einlaufschächte
auf den Fussweg und die Strasse ausgetreten. Mit
Gemeinderatsbeschluss Nr. 35 vom 19. April wurde
für die Fräs- und Spülarbeiten des Regenabwasser-
kanals vom Berghof bis zur Kempt ein Kredit von
Fr. 53'000 (exkl. MwSt.) genehmigt.

Während den Fräs- und Spülarbeiten wurde festge-
stellt, dass die zu entfernenden Ablagerungen härter
und massiver sind als angenommen. Diese Erkennt-
nis konnte dem Kanal-TV Protokoll vom Jahr 2022
nicht entnommen werden. Mit der Kreditfreigabe vom
7. September wurde ein zusätzlicher Nachtragskredit
für die Fräs- und Spülarbeiten von
Fr. 26'500 (exkl. MwSt.) genehmigt.

Der Gemeinderat genehmigt die Abrechnung für die
Fräs- und Spülarbeiten des Regenabwasserkanals
vom Berghof bis zur Kempt mit Gesamtkosten von
Fr. 77'966.76 exkl. MwSt und nimmt die Minderkos-
ten in Höhe von Fr. 1'533.24 zur Kenntnis.

Baukostenabrechnung Sanierung
Schintenächerstrasse, Winterberg
Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 38 vom 18. Mai
2022 wurde für die Sanierung der Wasser-Transport-
leitung ein Objektkredit von Fr. 142'000 (exkl.
MwSt.), für die Sanierung der Schachtabdeckungen
ein Objektkredit von Fr. 3'000 (exkl. MwSt.), für die
Strassensanierung sowie die Sanierung der öffentli-
chen Beleuchtung der Schintenächerstrasse in Win-
terberg, ein Verpflichtungskredit von
Fr. 150'000 genehmigt.
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Der Gemeinderat genehmigt die Abrechnung über
den Ersatz der Transportleitung, den Ersatz der
Schachtabdeckungen, die Sanierung der öffentlichen
Beleuchtung sowie die Strassensanierung der Schin-
tenächerstrasse in Winterberg, mit Gesamtkosten
von Fr. 337'766.05 inkl. MwSt. und nimmt die Min-
derkosten in Höhe von Fr. 8'398.90 zur Kenntnis.

Erstellung einer Strassenabwasserbehand-
lungsanlage und Offenlegung Tonnenbach,
Zustimmung zum Bauprojekt
Der Tonnenbach fliesst heute auf einer Strecke von
mehr als 500m eingedolt bis zur Mündung in die
Kempt. Davon liegen zwischen der Badstrasse und
der Pfäffikerstrasse ca. 300m der Eindolung im
Grundstück Nr. 3072, welches der Givaudan Schweiz
AG gehört.

Im Zusammenhang mit der geplanten Strassenab-
wasserbehandlungsanlage kurz SABA Tonnenbach,
auf dem Grundstück Nr. 3072 soll auch der Tonnen-
bach auf einem Teilabschnitt offengelegt werden. Im
Auftrag des ASTRA wurde von ilu AG ein entspre-
chendes Bauprojekt für die Offenlegung und Revita-
lisierung des Tonnenbachs ausgearbeitet.
Der Gemeinderat nimmt das vorliegende Bauprojekt
zustimmend zur Kenntnis. Das Projekt wird gemäss
dem Ablauf zur kantonalen Festsetzung dem AWEL
zur Vorprüfung eingereicht.

Bauabrechnung Ersatz Regenabwasser-
kanal Zürcherstrasse, Abschnitt Chloten-
gasse 1 bis Zürcherstrasse 22,
Tagelswangen
Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 4 vom 26. Januar
2022 wurde für den Neubau des Regenabwasserka-
nals in Tagelswangen ein Objektkredit von
Fr. 460'000 (exkl. MwSt.) genehmigt. Der Auftrag
wurde für Fr. 452'571.95 (exkl. MwSt.) an die Firma
Keller-Frei AG in Wallisellen vergeben. Mit Gemein-
deratsbeschluss Nr. 5 vom 26. Januar 2022 wurde
für die diesbezüglichen Ingenieurarbeiten das Inge-
nieurbüro Hunziker Betatech AG in Bülach beauftragt
und gleichzeitig wurde ein Objektkredit von
Fr. 60'000 (exkl. MwSt.) genehmigt. Aufgrund einer

Änderung der Bauweise wurde mit Gemeinderatsbe-
schluss Nr. 17 vom 23. März 2022 für die Verkehrs-
führung (Markier-, Signalisations- und Verkehrs-
dienstarbeiten) ein zusätzlicher Kredit von
Fr. 55'000 (exkl. MwSt.) bewilligt.

Der Gemeinderat genehmigt die Abrechnung über
den Ersatz Regenabwasserkanal Zürcherstrasse,
Abschnitt Chlotengasse 1 bis Zürcherstrasse 22,
Tagelswangen mit Gesamtkosten von Fr. 573'389.85
(exkl. MwSt.) und nimmt die Minderkosten in Höhe
von Fr. 1'610.15 zur Kenntnis.

Zweckverband Soziales Bezirk Pfäffikon,
Ausbau und Miete Geschäftsräume
Sophie-Guyer-Strasse 9
Im Jahr 2020 begann eine vom Verbandsvorstand
des Zweckverbandes Soziales-bp beauftragte Stra-
tegie- und Arbeitsgruppe, Geschäftsräume für die
Zusammenlegung der drei Standorte des Zweckver-
bandes zu suchen. Auch mit dem Einsatz einer exter-
nen Firma für die Suche nach geeigneten Geschäfts-
räumen konnten im Bezirk Pfäffikon, ausser dem
Objekt an der Sophie-Guyer-Strasse 9, 8330 Pfäffi-
kon, keine geeigneten Geschäftsräume gefunden
werden. Um das Anmieten weiterer Standorte zu ver-
hindern, wurde für die Fachmitarbeitenden des
Erwachsenenschutzes, die Fachstelle Sucht und die
zentralen Dienste, das Erdgeschoss an der Sophie-
Guyer-Strasse 9, 8330 Pfäffikon angemietet. Die
dabei entstandenen jährlich wiederkehrenden Mehr-
kosten für den Teilzusammenschluss der bisherigen
Standorte von Fr. 42'569.65 wurden von der Mehr-
heit der Verbandsgemeinden genehmigt. Im April
konnte das Erdgeschoss der Liegenschaft bezogen
werden.

Der aktuelle zweite Standort an der Hörnlistrasse 71,
8330 Pfäffikon sowie das Nachbargebäude werden
von 2023 bis 2025 umfangreich im Gesamtwert von
54 Millionen Franken saniert. Aktuell ist noch nicht
klar, was dies für Auswirkungen auf die Mitarbeiten-
den des Zweckverbandes Soziales-bp haben wird.
Der Zweckverband Soziales-bp hat bis Ende 2023
die Option, das Obergeschoss an der Sophie-Guyer-
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Strasse 9, 8330 Pfäffikon zusätzlich dazu zu mieten,
sodass auch die Beistandspersonen, die aktuell an
der Hörnlistrasse 71, 8330 Pfäffikon arbeiten, am
gleichen Standort untergebracht werden könnten.
Am aktuellen Standort sind für die Beistandsperso-
nen keine Arbeitsplatzreserven vorhanden.

Mit der Miete des Obergeschosses an der Sophie-Guyer-
Strasse 9, 8330 Pfäffikon entstehen jährlich Mehrkosten
von Fr. 66'947. Nach Beendigung der Amortisation der
Investitions- und Umzugskosten betragen die jährlichen
Mehrkosten ab dem Jahr 2034 noch Fr. 29'447, welche
jedoch auch mit zusätzlicher Nutzfläche begründet wer-
den können. Pro Quadratmeter sind die Kosten für die
Miete der Sophie-Guyer-Strasse 9, 8330 Pfäffikon um
Fr. 12 günstiger als bei Fortsetzung der aktuellen Miet-
verhältnisse. 

Der Gemeinderat genehmigt für die Mehrkosten, die
durch die Auflösung des Standortes Hörnlistrasse 71,
8330 Pfäffikon und der zusätzlichen Miete für die
Zusammenlegung der Arbeitsplätze an der Sophie-
Guyer-Strasse 9, 8330 Pfäffikon entstehen, ein jähr-
lich wiederkehrender Kredit von Fr. 66'947.

Zweckverband Soziales Bezirk Pfäffikon,
Baukostenabrechnung Sophie-Guyer-
Strasse 9
Anfang 2022 wurde mit dem Ausbau der Geschäfts-
räume für den Zweckverband Soziales-bp an der
Sophie-Guyer-Strasse 9, 8330 Pfäffikon gestartet.
Von den Verbandsgemeinden wurde dafür im Budget
2022 ein Kredit von Fr. 296'051 bewilligt. Im April
konnte mit dem Bezug der neuen Geschäftsräume
der Ausbau abgeschlossen und eine Baukostenab-
rechnung erstellt werden. Die Gesamtkosten für den
Ausbau betrugen Fr. 336'513.55. Die Mehrkosten
zum bewilligten Kredit entstanden, da die Vorgaben
der Behindertenkonvention mit einer induktiven Hör-
anlage am Schalter erfüllt werden mussten.

Der Gemeinderat genehmigt die Baukostenabrech-
nung für den Ausbau der Geschäftsräume des
Zweckverbandes Soziales-bp an der Sophie-Guyer-
Strasse 9, 8330 Pfäffikon von Fr. 336'513.55.

Zweckverband Soziales Bezirk Pfäffikon,
Genehmigung Budget 2024
Der Vorstand des Zweckverbandes Soziales Bezirk
Pfäffikon hat an der Sitzung vom 21. August 2023
das Zweckverbandsbudget 2024 genehmigt und
unterbreitet dieses gestützt auf Art. 16 der Zweck-
verbandsstatuten den Exekutivbehörden der Ver-
bandsgemeinden zur Genehmigung. Das Budget
2024 sieht einen Aufwandüberschuss von
Fr. 6'963’998 (Budget 2023: Fr. 6'085’968) vor. Dies
entspricht einer Zunahme von 14 % gegenüber dem
Budget 2023. Für den Ausbau des Obergeschosses
an der Sophie-Guyer-Strasse 9, 8330 Pfäffikon fallen
gemäss Budget 2024 noch Investitionen in das Ver-
waltungsvermögen von Fr. 300'000 an. Gemäss
Budget 2024 beträgt der Kostenanteil der Gemeinde
Lindau Fr. 430'501.65 (Vorjahr: Fr. 417'972.55).

Der Gemeinderat genehmigt das Budget 2024 des
Zweckverbandes Soziales-bp und die Investitionen
ins Verwaltungsvermögen von Fr. 300'000 für den
Ausbau des Obergeschosses an der Sophie-Guyer-
Strasse 9, 8330 Pfäffikon.

Schulhaus Buck – Schaffung zusätzlicher
Schulraum; Kreditabrechnung
Der Gemeinderat hat am 12. April 2021, auf Antrag
der Schulpflege, für die Schaffung von kurzfristig
zusätzlichem Schulraum am Standort Buck, einen
Kredit von Fr. 75'000 bewilligt. Die Arbeiten konnten
wie geplant zwischen April und August 2021 voll-
ständig ausgeführt werden. 

Der Gemeinderat genehmigt die Kreditabrechnung
über die Schaffung von zusätzlichem Schulraum am
Standort Buck mit Baukosten über Fr. 50'366.95 und
einer Kreditunterschreitung von Fr. 24'633.05.

Einführung von T30 Ortsdurchfahrt Lindau,
Genehmigung eines Verkehrsgutachtens
Mit Verfügung vom 2. Juni 2021 legt die verkehrs-
technische Abteilung der Kantonspolizei Zürich in
den Wohnquartieren des Ortsteils Lindau die zuläs-
sige Höchstgeschwindigkeit für Fahrzeuge auf 30
km/h fest. Bereits im Jahre 2013 wurde T30 auf der
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Lätten- / Hinterdorfstrasse eingeführt. Somit gilt
praktisch im gesamten Ortsteil Lindau T30, ausser
auf der Ortsdurchfahrtstrasse (Tagelswangerstrasse
und Neuhofstrasse) liegt die Tempolimite bei 50
km/h. Im Zusammenhang mit dem Projekt «Gemein-
dehaus und Freiraumgestaltung Dorfkern» und der
damit verbundenen Neugestaltung sollen die Aus-
senflächen rund um das Gemeindehaus belebt wer-
den. Bei den Diskussionen zur Freiraumgestaltung
des Dorfkerns kommt auch der künftigen Gestaltung
des Strassenraums eine gesteigerte Bedeutung zu.
Vor allem muss für die weitere Planung im Zusam-
menhang mit der Buskante beim Gemeindehaus
bereits zum heutigen Zeitpunkt Klarheit über die
Tempolimite herrschen.

Der Gemeinderat genehmigt die Einführung von
Tempo 30 entlang der Tagelswanger- / Neuhof-
strasse (Ortsdurchfahrt) in Lindau und beauftragt den
Bereich Gesellschaft und Sicherheit eine Offerte zur
Erstellung eines Gutachtens bei einem Verkehrspla-
nungsbüro einzuholen.

Baukostenabrechnung Sanierung Einlenker
Buckstrasse inkl. Bushaltestelle,
Tagelswangen
Das Ingenieurbüro F. Preisig AG, Winterthur, wurde
anlässlich einer öffentlichen Ausschreibung für die
Bearbeitung des kantonalen Projektes der Strassen-
sanierung Tagelswangener-/ Nürensdorferstrasse
über alle Projektphasen beauftragt. Die Gemeinde
Lindau erteilte dem Tiefbauamt Kanton Zürich den
Auftrag für die Fortsetzung der Strassensanierung
des Einlenkers Buckstrasse ebenfalls koordiniert mit
dem Kantonsprojekt zu realisieren und die entspre-
chenden Arbeiten in der Ausschreibung mit aufzu-
nehmen. Mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 15.
Januar 2020 wurde das Projekt der F. Preisig AG über
den Einlenker Buckstrasse und Erhöhung der Bus-
haltestelle festgesetzt und ein Kredit von
Fr. 198'000 (inkl. MwSt.) bewilligt.

Der Gemeinderat genehmigt die Abrechnung über
den Neubau des Einlenkers Buckstrasse inkl. Bushal-
testelle in Tagelswangen mit Gesamtkosten von

Fr. 218‘284.85 (inkl. MwSt.) und nimmt die Kredit-
überschreitung von Fr. 15'284.85 zur Kenntnis.

Zustimmung Dienstbarkeitsvertrag zwischen
der Politischen Gemeinde Lindau und der
Schweizerischen Eidgenossenschaft ASTRA
zum Bauprojekt Abwasserpumpwerk Valley
Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 44 vom 10. Mai
wurde der Vergabe der Tiefbau-, Sanitär- und Elek-
troarbeiten für das Erstellen der Abwasserpumpsta-
tion Valley (kurz PS VALLEY) zugestimmt. Das PS VAL-
LEY musste aus technischen und praktischen Grün-
den auf dem Grundstück Kat-Nr. 2046, das im Eigen-
tum der Schweizerischen Eidgenossenschaft ASTRA
ist, erstellt werden. Damit das PS VALLEY gemäss
dem Bauprojekt erstellt werden konnte, wurde mit
dem Grundeigentümer Vertragsverhandlungen
geführt, damit ein normgerechter Bau für das Abwas-
serpumpwerk VALLEY erfolgen kann.

Der Gemeinderat stimmt dem Dienstbarkeitsvertag
zwischen der Politischen Gemeinde Lindau und der
Schweizerischen Eidgenossenschaft ASTRA zu.

Einrichtung Wartezone für die Buslinie 657,
Poststrasse 4 in Winterberg; Genehmigung
Nutzungsvereinbarung, Kreditgenehmigung
und Auftragsvergabe für die Umsetzung der
baulichen Massnahmen
Zwecks Steigerung der Betriebsstabilität setzen die
Verkehrsbetriebe Glattal AG per Fahrplanwechsel im
Dezember 2023 auf der Linie 650 und 657 während
der Abendspitze (Montag bis Freitag) neu drei
anstelle von zwei Fahrzeugen ein. Mit dieser Mass-
nahme kann die Anschlusssicherheit an die S-Bahn
ab Bahnhof Effretikon, wie vom Gemeinderat im
Fahrplanverfahren 2024 gefordert, markant verbes-
sert werden. Für den Einsatz des zusätzlichen Fahr-
zeugs entstehen der Gemeinde seitens ZVV keine
Kosten. Das zusätzlich eingesetzte Fahrzeug hat in
Winterberg eine ca. 10-minütige Aufenthaltszeit zu
überbrücken. Der Zeitausgleich der Linie 657 darf
gemäss Aussage der verkehrstechnischen Abteilung
der Kantonspolizei Zürich nicht auf der Fahrbahnhal-
testelle «Dorf» abgewartet werden. Aufgrund dessen
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muss die Gemeinde der Busbetreiberin eine geeig-
nete Wartezone zur Verfügung stellen. Die Gemeinde
hat in Zusammenarbeit mit der VBG Verkehrsbetriebe
Glattal AG und der Kantonspolizei Zürich verschie-
dene Möglichkeiten geprüft. Die Bereitstellung einer
Wartezone beim Gebäude Kat.-Nr. 335 (Telefonzen-
trale der Firma Swisscom AG) an der Poststrasse 4
in Winterberg wird als einzig praktikable Möglichkeit
in Betracht gezogen. Die Swisscom AG wurde bereits
angefragt und stimmt der Teilnutzung ihres Grund-
stückes zu. Die Modalitäten werden in einer Nut-
zungsvereinbarung geregelt.

Damit der Linienbus das Grundstück befahren kann,
muss die Wartezone baulich angepasst werden. Die
Kosten für die baulichen Anpassungen trägt die
Gemeinde. 

Der Gemeinderat genehmigt die vorliegende Nut-
zungsvereinbarung zwischen der Politischen
Gemeinde Lindau und der Swisscom Immobilien AG.
Für die Einrichtung einer Wartezone an der Post-
strasse 4 in Winterberg wird der im Budget einge-
stellte Betrag von Fr. 16'000 (inkl. MwSt.) freigege-
ben. Der Auftrag für die Tiefbauarbeiten wird an die
Firma Hüppi AG in Winterthur vergeben.

Verein für Prävention und Drogenfragen
Zürcher Oberland (VDZO), Sucht- und
Gewaltprävention 2024 bis 2027
Die Gemeinde Lindau leistet jährlich Beiträge an die
regionale Suchtpräventionsstelle des Zürcher Ober-
lands (Fr. 2.90 pro Einwohner) sowie an die Fach-
stelle für Gewaltprävention (Fr. 0.10 pro Einwohner).

Der Gemeinderat genehmigt die Beiträge weiterhin
für die für Betriebsjahre 2024 bis 2027.

Mitteilungen aus der
Gemeindeverwaltung

Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Margarita Anishyna dauert
noch bis 31. Dezember. Die Ausstellung kann wäh-
rend den normalen Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung besucht werden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
über Weihnachten und Neujahr
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben über
Weihnachten und Neujahr von Freitag, 22. Dezember
bis und mit Dienstag, 2. Januar geschlossen.

Pikettdienst Gemeindewerke
Telefon 058 206 44 80

24-Stunden-Pikettdienst bei Todesfällen
(Überführung/Einsargung)
Bestattungsunternehmen Hans Gerber AG, Lindau
Telefon 052 355 00 11

Pikettdienst Bestattungsamt
Dienstag, 26. Dezember, 9 bis 11 Uhr
Samstag, 30. Dezember, 9 bis 11 Uhr

Die Pikettnummer entnehmen Sie bitte dem Telefon-
beantworter unter 058 206 44 00.

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal wün-
schen Ihnen frohe Festtage und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Linda
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Parkieren in
Lindau
Die Gemeindeversamm-
lung hat am 20. Juni
2022 beschossen, auf
dem Gemeindegebiet
eine Parkraumbewirtschaftung einzuführen. Das
neue Parkierungs- und Parkkartenreglement ist seit
dem 1. Juli in Kraft. 

Was ist neu?
•   Das Parkieren ist nur für bestimmte Personen und 
    Fahrzeuge erlaubt
•   Das Parkieren ist zeitlich beschränkt
•   Das Parkieren ist gebührenpflichtig

Parkieren im Strassenraum
Das Parkieren im Strassenraum ist bis max. 4 Stun-
den kostenlos erlaubt. Zwecks Kontrolle der Parkzeit
ist bei der Ankunft zwingend die blaue Parkscheibe
zu hinterlegen. Besitzerinnen und Besitzer einer
Parkbewilligung Zone 20 (Parkkarte Lindau) parkie-
ren unbeschränkt. 

«Parkkarte Lindau»
Für den Erwerb von Parkbewilligungen gelten fol-
gende Berechtigungen / Gebühren:

Alle Parkkarten der Gemeinde Lindau werden als
e-Parkkarten ausgestellt. Daher müssen die Parkkar-
ten nicht physisch hinter der Windschutzscheibe hin-
terlegt werden. Die Parkbewilligung verschafft kei-
nen Anspruch auf einen Parkplatz. 

Bezug der Parkbewilligungen:
•   Zuhause via Internet (www.parkingpay.ch)
•   Mit dem Smartphone (Parkingpay-App)
•   Am Schalter der Einwohnerkontrolle der
    Gemeinde Lindau

Grundsatz Parkieren im Strassenraum
Fahrzeuge dürfen überall abgestellt werden, solange
die Verkehrssicherheit nicht negativ beeinflusst wird.
Sobald Parkfelder markiert sind, ist es nicht gestat-
tet, ausserhalb der Felder zu parkieren. Ausnahme:
Ab einer Distanz von ca. 30 Metern darf wieder aus-
serhalb von Parkfeldern (ohne Markierung) parkiert
werden. Selbstverständlich nur, wenn es das Stras-
sengesetz und die Gegebenheiten zulassen. 

Das Parkieren ist untersagt:
•   wo parkierte Fahrzeuge den Verkehr behindern
    oder gefährden
•   auf Strassenverzweigungen sowie vor und nach
    Strassenverzweigungen näher als 5 Meter von der
    Querfahrbahn
•   vor Zufahrten zu fremden Gebäuden und Grund-
    stücken
•   auf und näher als 5 Meter von Fussgängerstreifen
•   auf dem Trottoir
•   an unübersichtlichen Stellen, namentlich in Kur-
    ven und auf Kuppen
•   wenn ein Halte- oder Parkverbot signalisiert oder
    markiert ist

Parkierungsanlagen
Gebührenbewirtschaftete Parkplätze stehen an ver-
schiedenen Standorten in der Gemeinde zur Verfü-
gung. Die Abstelldauer ist auf 24h (ausgenommen PP
Pfäffikerstrasse) beschränkt und unterliegt der
Gebührenpflicht. 

Die «Parkkarte Lindau» hat auf Parkierungsanlagen
keine Gültigkeit und befreit weder von der zeitlichen
Beschränkung noch von der Gebührenerhebung.

Die Parkplätze werden ausschliesslich digital bewirt-
schaftet. Es stehen keine Parkuhren oder Zahlauto-
maten zur Verfügung. 
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Die kostenlose Parkzeit ist in der «Parkingpay-App»
hinterlegt. Der Parkvorgang muss aber zwingend
gestartet werden.

Bezahlung der Parkgebühren:
•   Via Parkingpay-App
•   Via Twint

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeitenden des
Bereiches Gesellschaft und Sicherheit gerne zur Ver-
fügung (gesellschaft@lindau.ch oder 058 206 44
00). Weitere Informationen finden Sie auch auf
www.lindau.ch. 

Geschwindigkeitskontrollen
Die Kantonspolizei Zürich hat auf Ihrem Gemeinde-
gebiet die folgende Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt:

Schmid Transporte Niederglatt
AG – «Mir holed’s und entsor-
get’s»
Wir freuen uns, dass wir ab dem 1. Januar 2024 in Ihrer
Gemeinde den Siedlungs- und Gewerbekehricht abfüh-
ren dürfen! Gerne möchten wir uns kurz vorstellen. 

Die Schmid Transporte Niederglatt AG ist ein traditi-
onsreiches Familienunternehmen, das seit 1943 für
Kompetenz, Effizienz und Umweltschutz einsteht.
Entsorgungen, Muldenservice, Transporte und Con-
tainerreinigungen & -verkauf bilden unser Dienstleis-
tungsangebot, das wir seit Jahren von unserem Fir-
mensitz in Niederglatt aus koordinieren. 

Unser Unternehmen verfügt über mehrere Zertifizie-
rungen nach ISO (9001, 14001, 45001) und im
Januar 2016 wurde uns von der Zürcher Kantonal-
bank der «KMU Preis für nachhaltige Unternehmen»
mit dem Sonderpreis für aussergewöhnliche Leistun-
gen überreicht. Unser Fuhrpark setzt sich, zur opti-
malen Erbringung der geforderten Dienstleistungen,
aus verschiedensten Fahrzeugen zusammen, die
regelmässig gewartet werden. Im Jahr 2022 durften
wir unser erstes Wasserstofffahrzeug in Betrieb neh-
men und konnten somit einen weiteren Schritt in
Richtung emissionslose Abfuhren machen. 

Bei Anregungen, Fragen oder Problemen sind wir von
Montag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr und von 13 bis
17 Uhr unter 044 850 14 80 für Sie erreichbar. Gerne
können Sie uns auch eine E-Mail an
entsorgung@schmid-transporte.ch senden. 

Wollen Sie noch mehr über die
Schmid Transporte Niederglatt AG
erfahren? Besuchen Sie unsere
Webseite: 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und
wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen guten
Start ins neue Jahr!

Ihre Schmid Transporte Niederglatt AG
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Unterhaltsgenossenschaft der
Gemeinde Lindau ZH

Öffentliche Ausschreibung
Bieterverfahren (mind. 500.–/m2)

Baumassenziffer W2/1.3
94 m2 Kataster Nr. 324 Winterberg

Angebote 30 Tage bis 7. Januar 2024
Unterhaltsgenossenschaft Lindau 

Rico Kägi
Eschikerstrasse 22
8312 Winterberg



Stopp Littering: Gemeinde
Lindau sucht Raumpatinnen
und Raumpaten
Die Gemeinde Lindau möchte eine neue Massnahme
gegen Littering einführen: Ab 2024 werden Raumpa-
tinnen und Raumpaten für saubere Anlagen, Stras-
sen, Spielplätze und Wanderwege sorgen. Dafür
sucht die Gemeinde unter anderem Vereine, Schul-
klassen und Einzelpersonen, die sich freiwillig für
eine saubere Umwelt engagieren möchten. 

Littering stört und schadet der Umwelt, Menschen und
Tieren. Lindau setzt deshalb auf eine neue Massnahme
gegen herumliegenden Abfall: Sogenannte Raumpatin-
nen und Raumpaten übernehmen jeweils die Verant-
wortung für ein festgelegtes Gebiet und räumen dieses
regelmässig auf. Raumpatenschafts-Projekte werden
bereits von mehreren Schweizer Städten und Gemein-
den durchgeführt. So sammeln Schulklassen auf dem
Schulweg Abfall ein, Fussballvereine übernehmen die
Pflege der Sportanlage oder Einwohnerinnen und Ein-
wohner räumen Strassenabschnitte oder rund um
öffentliche Grillplätze auf. «Die Massnahme stärkt das
Gefühl, dass Jede und Jeder etwas beitragen kann. Es
kann die Gemeinschaft stärken und für die Problematik
des Litterings sensibilisieren» (Ina Schelling, Projekt-
mitarbeiterin Raumpatenschaft, IGSU).

Raumpaten gesucht
Damit möglichst viele Gebiete abgedeckt werden
können, sucht Lindau für Abschnitte wie die Neu-
hofstr./ Rigacher, Oberwis, die Tagelswangerstr.
/Nürensdorfstr. oder auch in den Dörfern an den
Schulwegen nach Personen, Gruppen und Organisa-
tionen, die eine Raumpatenschaft übernehmen
möchten. Alle können sich als Raumpaten engagie-
ren, zum Beispiel Detailhändler, Politikerinnen und
Politiker, Vereine, Schulklassen, Asylsuchende, Fami-
lien und Einzelpersonen. Mit regelmässigen Auf-
räum-Touren sorgen sie dafür, dass ihr Gebiet frei
von Littering ist. «Eine Raumpatenschaft ist eine Win-
Win-Situation», weiss Nora Steimer, Geschäftsleite-
rin der IG saubere Umwelt (IGSU), die Raumpaten-
schafts-Projekte fördert. «Nicht nur die Gemeinde
und ihre Einwohnerinnen und Einwohner profitieren
von einer sauberen Umwelt. Schüler lernen so bei-
spielsweise den korrekten Umgang mit Abfall, Ver-
eine können eine Raumpatenschaft fürs Teambuil-
ding nutzen und umweltbewusste Personen können
sich mit Gleichgesinnten vernetzen.»

Eine wirksame Anti-Littering-Massnahme
Dass Raumpatenschafts-Projekte gegen Littering
wirken, wurde in einer zweiteiligen Studie der IGSU
und der ETH Zürich nachgewiesen, die 2015 und
2016 im Auftrag des Bundesamts für Umwelt (BAFU)
zum Thema Raumpatenschaften durchgeführt
wurde. Durch die regelmässige Pflege sind die Orte
aufgeräumter und sauberer, wodurch die Hemm-
schwelle steigt, Abfälle liegen zu lassen. Deshalb
unterstützt die IGSU Städte und Gemeinden dabei,
eigene Raumpatenschafts-Projekte durchzuführen. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.raumpatenschaft.ch und www.igsu.ch.
Anmeldung für Einzelpersonen, Gruppen und Orga-
nisationen via Webseite oder Mail an:
raumpatenschaft@igsu.ch

Medienkontakt
•   Bereichsleiter Gemeindewerke, René Balmer,
    058 206 44 80 
    E-Mail: werke@lindau.ch
•   Nora Steimer, Geschäftsleiterin IGSU,
    043 500 19 99
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Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle    058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch
Bereich Sicherheit + Gesundheit058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Soziales /                  058 206 44 10      soziales@lindau.ch
AHV-Zweigstelle                                                

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 08.00 bis 13.00 Uhr (durchgehend)



Abfallkalender 2024
In dieser Ausgabe des Lindauers finden Sie ein
Exemplar des Abfallkalenders für das Jahr 2024.

Wir bitten Sie, den Abfallkalender aufzubewahren.
Weitere Exemplare erhalten Sie bei der Gemeinde-
verwaltung oder sie können auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch heruntergeladen werden. Die
Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich
auch via E-Mail oder via SMS automatisch zustellen
lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage
(Online-Dienste, Benutzerkonto erstellen).

Abteilung Bau und Werke

Jahres-Grüngutmarken 2024
Die Jahres-Grüngutmarken für das Jahr 2024 kön-
nen ab sofort auf der Gemeindeverwaltung Lindau,
Einwohnerkontrolle, Tagelswangerstrasse 2, 8315
Lindau oder im Online-Schalter unter www.lindau.ch
gekauft werden. Die Preise bleiben unverändert. 

Ein bisschen Ordnung muss
sein – aber nur ein bisschen
Wir in der Schweiz mögen es in der Regel ordentlich.
Für den Garten gilt dies ganz besonders. Aber was
ist aus Sicht der Tiere und Pflanzen sinnvoll? Und was
ist zu viel der Ordnung?

Der Herbst ist die ideale Zeit für die Arbeit im Garten.
Indem wir Rasen und Wiesen mähen, Gehölze
zurückschneiden und Blätter zusammenwischen,
schaffen wir Ordnung. Wir schaffen aber auch Platz
und Licht für Tiere und Pflanzen.

Einige Tiere freuen sich über frisch gemähte Wiesen
und abgeräumte Beete. Grünspecht und Bachstelze
beispielsweise finden ihre Nahrung – Ameisen,
Insekten sowie deren Eier und Larven – umso besser,
je niedriger die Vegetation ist. Amsel und Rotkehl-
chen suchen gerne auf der offenen Erde nach Wür-
mern und anderen Kleintieren. Die offene Erde ist
auch für etliche Pflanzen bedeutend: Ackerbegleit-
kräuter wie Mohn oder Kornrade keimen nur bei offe-
nem Boden, wenn ihre Samen eine Weile dem Licht
ausgesetzt waren. Blumenwiesen gedeihen und blü-
hen dann am besten, wenn sie im Herbst noch einmal
gemäht werden.
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Voranzeige
Neujahrsapéro Gemeinde

Lindau

Sonntag, 7. Januar, 11 Uhr

Bucksaal, c/o Schulhaus Buck, Falkenstrasse 1a,
8317 Tagelswangen

Der Gemeinderat lädt die Lindauer
Bevölkerung ganz herzlich zum traditionellen

Neujahrsapéro am Sonntag, 7. Januar, 
ab 11 Uhr, im Bucksaal in Tagelswangen, ein.

Wir würden uns freuen, Sie am Neujahrs-
apéro begrüssen zu dürfen.

Gemeinderat Lindau

Ein seltener Gast im Garten: Eine Heckenbraunelle,
angelockt vom Asthaufen, der für den Winter auf dem
Sitzplatz deponiert wurde.



Des einen Freud, des andern Leid
Was die Einen freut, bringt Andere in Bedrängnis. Die
Raupe, die sich unter einem Blatt versteckt hat, liegt
nun gut sichtbar auf dem Boden und wird für jeden
Vogel zur leichten Beute. Der Eierkokon, den eine
Zebraspinne kunstvoll gewoben und an einen Gras-
halm gehängt hat, wird mit dem Schnittgut wegge-
räumt und landet im Grüncontainer. Die Schmetter-
lingseier, die am Ast des Schwarzdorns kleben, ver-
schwinden mitsamt dem Ast im Häcksler. Und die
Amsel, die sich bisher täglich an den Früchten des
bunt verfärbten Pfaffenhütchens labte, sucht nach
dem Rückschnitt des Gebüschs vergebens nach ihrer
gewohnten Nahrung.

Dieses Dilemma stellt sich bei jeder Arbeit draussen:
Es gibt immer Gewinner und Verlierer. Wenn wir aber
ein paar Regeln beachten, haben wir gute Chancen,
mehr Gewinner als Verlierer zu schaffen. 

Was kann ich tun?
•   Blumenwiesen müssen im Herbst gemäht werden
    (und zuvor im Sommer). Lassen Sie aber einige
    Quadratmeter stehen. Diese dienen vor allem
    Insekten als Rückzugs- und Überwinterungsort.
    Die Winterbrache mähen Sie dann im kommenden
    Frühling oder Frühsommer.

•   Lassen Sie einige Wildstauden über den Winter
    stehen. Die Samen dienen Vögeln als Herbst- und
    Winterfutter. An den Pflanzen und in den Stängeln
    überwintern Insekten. Ausserdem sind etliche
    trockene Wildstauden wie Disteln oder Karden
    auch im Winter attraktiv.
•   Alte, hohle Stängel von Wildstauden (zum Beispiel
    Königskerzen, Karden) lassen sich in Wildbienen-
    hotels umfunktionieren: In gleich lange Stücke
    schneiden und an einem sonnigen, regenge-
    schützten Ort platzieren (liegend oder stehend).
•   Schneiden Sie Bäume und Sträucher erst zurück,
    wenn sie kahl sind. Die Früchte (Beeren, Nüsse,
    Samen) sind wichtige Winternahrung.
•   Abgeschnittene Äste, zu einem Haufen aufge-
    schichtet, sind perfekte Verstecke für Amphibien,
    Kleinsäuger oder Vögel. So turnen zum Beispiel
    Zaunkönige gerne in Asthaufen herum. Die Äste 
    können Sie immer noch im Frühling häckseln lassen.
•   Rechen Sie das gefallene Laub zu einem grossen
    Haufen zusammen und lassen Sie diesen über-
    den Winter ungestört liegen. Wetten, dass viele
    Tiere hier wohnen werden? Würmer, Käfer, 
    Amphibien, Kleinsäuger und Igel – sie alle finden
    in einem Laubhaufen Unterschlupf.

Barbara Leuthold Hasler
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Ein Grünspecht sucht auf der Wiese nach Nahrung.

Nordic – Walking – Treff

Treffpunkt: 
Strickhof,
beim Vitaparcours

Jeden Mittwoch von
8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache der
Teilnehmer.



Gruss der Schulpräsidentin
zum Jahreswechsel
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Die bevor-
stehenden Weihnachtstage rücken näher und wir
freuen uns auf ein wenig Ruhe und Entspannung.
Entschleunigung und Zeit zum Ausruhen, zum Nach-
denken, zum Innehalten haben wir uns alle verdient
nach den vielen Aufgaben, die zu bewältigen waren. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, allen Schüle-
rinnen und Schüler, allen Lehrpersonen und Mit-
arbeitenden der Schule Lindau eine schöne Advents-
zeit, ruhige, erholsame Weihnachten und einen guten
Rutsch ins 2024. 

Im Namen der Schulpflege, allen Mitarbeitenden und
Kindern danke ich Ihnen für Ihre Unterstützung und
Ihr Wohlwollen.

Claudia Steinmann, Schulpräsidentin

Aus der Schulpflege
Anpassung Reglement «Absenzen,
Dispensationen, Jokertage für Schülerinnen
und Schüler»
Am 17. April wurde das Reglement der Schule Lindau
«Absenzen, Jokertage und Dispensationen von Schü-
lerinnen / Schülern» von der Schulpflege abgenom-
men. Seither wurden bereits einige Gesuche von
Eltern eingereicht und entsprechend den Vorgaben
bewilligt oder abgelehnt. Das aktuell gültige Regle-
ment musste aufgrund der gemachten Erfahrungen
überarbeitet werden. Die Schulpflege bewilligte
anlässlich ihrer Sitzung vom 20. November das über-
arbeitete Reglement. Sie finden die aktuelle Version
auf der Website der Schule Lindau.

Interaktive Wandtafeln an der Sekundar-
schule Grafstal, Ausstattung eines
Musterzimmers
Die Schule Lindau ist seit vielen Jahren bestrebt, dem
digitalen Wandel Rechnung zu tragen und den Schü-

lerinnen und Schülern optimale Schulbedingungen
zu bieten. 

Im Bereich Präsentations- bzw. Tafeltechnik in der
Sekundarschule Grafstal ist nun ein solcher Meilen-
stein nötig, damit die Lehrpersonen zeitgemäss
unterrichten können und der Arbeitgeber «Schule
Lindau» attraktiv bleibt. 

Die Möglichkeiten und Chancen von interaktiven
Wandtafeln sind beinahe unendlich und gleichzeitig
ist es immer ein langwieriger Prozess, bis das Poten-
tial von so komplexen technischen Geräten nur annä-
hernd ausgeschöpft wird. Die Schule Lindau hat sich
dem digitalen Wandel verpflichtet und bleibt mit der
Beschaffung neuer, interaktiver Wandtafeln «on the
road».
Anlässlich ihrer Sitzung vom 20. November
beschloss die Schulpflege die Beschaffung einer
interaktiven Wandtafel unter dem Vorbehalt, dass das
Budget 2024 genehmigt wird. Die Wandtafel soll in
einer Testphase von ca. 3 Monaten evaluiert werden.
Hauptziel vom «Musterzimmer» ist es, herauszufin-
den, ob die gewählte Tafel den technischen und
pädagogischen Anforderungen und Bedürfnissen
entspricht oder nicht. Der wichtigste Parameter ist
dabei die Grösse des Screens. 

Verläuft die Testphase positiv, ist in einem zweiten
Schritt das Ziel, sämtliche 16 Schulzimmer in der Sek
Grafstal mit interaktiven Wandtafeln auszustatten.
Die anfallenden Kosten von ca. Fr. 180'000 wurden
im Budget 2024 aufgenommen. 

Ressorts und Pflichtenhefte der Schulpflege
Anlässlich der Klausur vom 22. September hat sich
die Schulpflege Lindau vertieft mit der aktuellen
Organisationsstruktur der Schulpflege mit ihren Res-
sorts und Aufgaben befasst. 

Die Schulpflege Lindau hat folgende Anpassungen
an dieser Klausur erarbeitet:
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Telefon 052 343 11 68
Pikettdienst 052 343 67 32

info@pneushoptagelswangen.ch
www.pneushoptagelswangen.ch

NEU Pneu Shop Tagelswangen AG
Chlotengasse 1
8317 Tagelswangen

Es freut uns, dass die Geschichte des in vierter Genera�on betriebenen Pneuhauses Wegmann
weitergeschrieben wird. Mit dem Pneu Shop Volketswil AG konnte eine im Voraus sorgfäl�g geplante
Nachfolgeregelung gefunden werden. Der Name ist neu, Standort und alle Mitarbeiter bleiben bestehen.
Wir freuen uns, Sie auch im neuen Jahr mit einem modernisierten Erscheinungsbild begrüssen zu dürfen.

Neues Jahr, neuer Name

Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege



Aufteilung Ressorts:
•   Ressort Präsidiales (Schulpräsidentin)
•   Qualität / Kommunikation
•   Schüler / Eltern / Personal
•   Sonderpädagogik
•   ICT
•   Infrastruktur

In diesem Zusammenhang wurden die Pflichtenhefte
der einzelnen Ressorts erstellt und der Schulpflege
zur Abnahme vorgelegt. Die Änderungen treten per
1. Januar 2024 in Kraft. 

Mitteilungen aus der
Schulverwaltung

Eintritt Kindergarten Schuljahr 2024/25
Gemäss § 3 und 5 des Volksschulgesetzes werden
Kinder die zwischen dem 1. August 2019 und dem
31. Juli 2020 geboren sind, im kommenden Schul-
jahr schulpflichtig.

Die Eltern werden die entsprechenden Informationen
anfangs Januar 2024 von der Abteilung Bildung
(Schulverwaltung) erhalten. Falls Sie bis Mitte Januar
keinen Brief erhalten haben, Ihr Kind jedoch im oben
erwähnten Zeitraum geboren ist, melden Sie sich
bitte so rasch als möglich bei der Abteilung Bildung,
058 206 44 20, bildung@lindau.ch.

Corine Heiniger, Abteilungsleiterin Bildung

Aus der Geschäftsleitung
Schule
Die Schule Lindau im digitalen Wandel
Die Welt verändert sich, insbesondere digitale Tech-
nologien, in einem enormen Tempo. Auch die Schule
Lindau sieht sich mit diesen Veränderungen konfron-
tiert und hat in den letzten Jahren schrittweise darauf
reagiert. So wurde beispielsweise ein ICT-Fachteam
gegründet, Ipads und Laptops angeschafft und viel
in die Lehrpersonenweiterbildung investiert.

Der Digitale Wandel ist eine Herausforderung, beson-
ders für Volksschulen, welche eher träge auf gesell-
schaftliche Veränderungen reagieren. In Lindau hat
man erkannt, dass der Digitale Wandel neben Heraus-
forderungen auch unzählige Chancen mit sich bringt
und im Zuge dessen hat die Schulbehörde im Sommer
2022 die Strategie «Digitaler Wandel» verabschiedet
und die Fachstelle Digitales ins Leben gerufen.

Die Fachstelle steuert den Entwicklungsprozess
«Digitaler Wandel» in der Schule Lindau gemäss den
strategischen Vorgaben. Ziel ist es, eine Ausgewo-
genheit von analogen und digitalen Unterrichtsmo-
dellen in der Schule Lindau anzustreben. Themati-
sche Überlappungen mit anderen pädagogischen
oder systemischen Handlungsfeldern werden im
Konsens gelöst.

Eine wichtige Rolle kommt dabei den sogenannten
PICTS (pädagogische ICT-Supporter) zu. Dies sind
geschulte Lehrpersonen, welche andere Lehrperso-
nen unterstützen: Sie bereiten den Einsatz der vor-
handenen digitalen Mittel mit Beispielen vor. Sie
erproben den Einsatz und erstellen Handlungs-
anweisungen oder/und Probelektionen. Sie bieten
Unterstützung vor Ort im Unterricht an.

In jedem Schulhaus pro Stufe (im Kindergarten eine
Lehrperson für alle Kindergärten) arbeitet ein PICTS.
Gemeinsam mit der Fachstelle bilden sie das ICT-
Fachteam, welche Massnahmen plant und gemein-
same Projekte in Angriff nimmt. Aktuell arbeitet das
Fachteam an einem «Digi-Day», welcher im Frühling
in der gesamten Schule Lindau durchgeführt werden
soll.  Ziel ist es, dass die Kinder ihre digitalen Kom-
petenzen erweitern und den digitalen Wandel als
Chance für sich und ihre Umwelt erleben können. Ja,
der Fokus muss auch bei dieser Thematik immer auf
dem Lernen unserer Kinder liegen.

Wenn Sie mehr zur Strategie «Digitaler Wandel»
erfahren möchten, folgen Sie diesem Link:
https://www.schule-lindau.ch/diversesinfos

Jonas Meyer, Fachstelle Digitales
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INFOS FÜRS DORF,
DIE KLARHEIT BRINGEN –
SCHARF GEDRUCKT VON
DER MATTENBACH AG.

M AT T E N B AC H . C H
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Heute schon renoviert?



Aus der Schule

Liebi Leser/Inne vo de Lindauerzitig,
Mir Buckler/inne sind scho wieder flissig.
Es wird aber au langsam Ziit,
denn bis zur Wiehnacht isches nüme wiit.
Adventsliedli üebe und Samichlausversli dichte,
Denn uf e Ruete möchtet mir alli verzichte.
Was händ d Chinde ächt gschriebe, was?
Das gsehnd Sie jetzt den grad, Sie Wundernas.
De Samichlaus fänd die Sprüchli cheibe guet,
Dänn i jedem Versli steckt ganz viel Arbet & Herz-
bluet.
Schön farbig und verziert isch jedi Charte,
bald isch Wiehnacht, mir chönds chum erwarte.
I dem Sinn wünscht eu s ganze Buck,
E stressfrei Adventszit, d Duume sind druckt!

Bericht: Livia Krenger

Termine:
Donnerstag, 21. Dezember: Schulsilvester Sekun-
                   darschule Grafstal

Freitag, 22. Dezember: Schulsilvester Primar-
                   schulen Buck und
                   Bachwis 
25. Dezember
bis 5. Januar: Weihnachtsferien 

Alle News und Infos findest du auch hier:
www.jugilindau.ch
Wir sind auch auf Instagram: jugi.lindau

Sportabig: Noch 1x im 2023
Das letzte Mal im 2023 öffnen wir die Turnhalle am
Samstag, 16. Dezember für euch und im 2024 star-
ten wir dann ab dem 13. Januar wieder mit dem
Sportabig in Grafstal.

Hier nochmals die Daten fürs 2024:
13. / 27. Januar, 24. Februar, 9. / 23. März, 6. April

Alle Detailinfos findest du im Flyer oder auf der
Homepage.

Unsere letzten Trefftermine im 2023
Zur Erinnerung hier nochmals unsere fixen Angebote
während der Schulzeit für Mittelstufenkids oder
Oberstufenschülerinnen und -schüler sowie auch für
die Lehrlinge:

Jugendtreff Tagelswangen:
Mittwoch von 14 bis 18 Uhr (letzter Treff am
20. Dezember)
Freitag von 17 bis 20 Uhr (letzter Treff am 15. Dezem-
ber) 
Kids Treff Tagelswangen:
Donnerstag von 15.30 bis 18 Uhr (letzter Treff am
21. Dezember)
Kids Treff Bachwis:
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr (letzter Treff am
20. Dezember)
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Treff+++:
Alle 2 Wochen. Mittwoch von 18 bis 20.30 Uhr
(letzter Treff am 20. Dezember)

Über kurzfristige Änderungen und Anpassungen
informieren wir immer auf Insta oder unserer Website
www.jugilindau.ch (funktioniert aktuell leider immer
noch eingeschränkt).

Weihnachtsferien Jugendarbeit
Vom 22. Dezember bis und mit Dienstag, 9. Januar
2024 haben wir geschlossen. Der letzte Jugendtreff
findet bereits am Freitag, 15. Dezember statt und die
beiden Kids Treffs laufen auch noch normal bis am
Donnerstag, 21. Dezember.

Ab Mittwoch, 10. Januar sind wir wieder für dich da!

Die neuen Flyer für den Kids Treff und den Jugend-
treff im 2024 verteilen wir rechtzeitig in den Schulen,
damit du dann im neuen Jahr wieder informiert bist.
Natürlich findest du die Infos auch auf unserer Home-
page oder auf Insta.

Das Team der Jugendarbeit wünscht allen Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen der Gemeinde
Lindau eine schöne und besinnliche Vor- und Weih-
nachtszeit und dann einen ganz guten Rutsch ins
2024!

Hast du Ideen, Fragen oder Gesprächsbedarf? Dann
melde dich bei uns.

Kontakte Offene Jugendarbeit:
Festnetz: 058 206 44 90
Mail: jugend@lindau.ch

Mirjam: 076 830 74 21 (Dienstag, jeden 2. Freitag) /
mirjam.bapst@lindau.ch

Tamara: 076 372 78 64 (Mittwoch, Donnerstag und
Freitag) / tamara.halbheer@lindau.ch

Valentin: 079 939 85 06 (Mittwoch und  ab und zu
Freitag) / valentin.steinmann@plattformglattal.ch

Lesung mit Usama al Shahmani
vom 1. November
Wie jedes Jahr freute sich das Bibliotheksteam auch
dieses Mal wieder, eine öffentliche Lesung in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturforum Lindau durchführen zu
können. So fanden sich am 1. November etwa 50 lite-
raturbegeisterte ZuhörerInnen in der Bibliothek im alten
Schulhaus Lindau ein, um Usama al Shahmanis Lesung
aus seinem neusten Werk «Der Vogel zweifelt nicht am
Ort, zu dem er fliegt» zu lauschen. Al Shahmani wählte
die zu lesenden Schlüsselpassagen geschickt aus und
vermochte somit auf eine ruhige Art und Weise seine
ZuhörerInnen in eine andere Welt mitzunehmen.

Bei einem geselligen Apéro liessen wir anschliessend
den schönen Abend ausklingen. Einige BesucherIn-
nen nutzten die Gelegenheit, mit dem Autor persön-
liche Worte zu wechseln oder eines seiner Bücher
signieren zu lassen.

Wer gerne das eine oder andere Werk Al Shahmanis
lesen möchte, findet eine Auswahl in der Bibliothek
Lindau.

Bibliothek und Kulturforum Lindau
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«Der Lindauer»
Anzeigenschluss / Redaktionsschluss / Erscheinungsdaten 2024

Ausgabe     Anzeigen-              Redaktions-           Erscheinungs-
                 schluss                  schluss                  datum

1/Januar   Mo 11.12.2023    Mo 18.12.2023   Do  04.01.2024
2/Februar    Mo  15.01.2024     Mo  22.01.2024    Do  01.02.2024
3/März        Mo  19.02.2024     Mo  26.02.2024    Do   07.03.2024
4/April        Mo  18.03.2024     Mo  25.03.2024    Do   04.04.2024
5/Mai           Mo 15.04.2024     Mo 15.04.2024    Do  25.04.2024
6/Juni            Di    21.05.2024      Mo  27.05.2024    Do   06.06.2024

Ausgabe     Anzeigen-              Redaktions-           Erscheinungs-
                 schluss                 schluss                  datum

7/Juli      Mo 10.06.2024   Mo17.06.2024    Do   27.06.2024
8/Aug.     Mo 08.07.2024    Mo 08.07.2024     Do  18.07.2024
9/Sept.      Mo  19.08.2024    Mo  26.08.2024     Do  05.09.2024
10/Okt.      Mo  16.09.2024    Mo  23.09.2024     Do  03.10.2024

11/Nov.       Mo  21.10.2024    Mo  28.10.2024     Do  07.11.2024
12/Dez.       Mo  18.11.2024    Mo  25.11.2024     Do  05.12.2024

Zahlreiche Lindauerinnen und Lindauer lauschten
den Worten von Usama al Shahmani



Chinderhüeti

Sie müssen dringend Besorgungen erledigen und wol-
len in dieser Zeit Ihre Kinder liebevoll und kindergerecht
betreut wissen? Die Chinderhüeti bietet eine umfas-
sende Betreuung für Kinder von 1 Jahr bis zum Kinder-
gartenalter. Während der Betreuung wird Ihr Kind spie-
lerisch den sozialen Umgang mit anderen Kindern
erlernen. Dies ist für Ihr Kind eine äusserst wertvolle
Erfahrung, um es auf den Kindergarten vorzubereiten.

Nächste Termine:
8. / 15. / 22. Dezember

Uhrzeit: 8.30 bis 11.30 Uhr

Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Kosten: Mitglieder FVL: Fr. 15.– für das 1. Kind,
jedes weitere Fr. 10.–. Alle Anderen: Fr. 18.– für das
1. Kind, jedes weitere Fr. 12.–

Mitnehmen: Finken, Windeln (wenn nötig) und
gesunder «Znüni».

Kontaktpersonen:
Miriam Villegas, 079 895 52 02
Nadja Spring, info@familienvereinlindau.ch

Elki-Treff
Der ElKi-Treff lädt alle Kinder ab Geburt bis Kinder-
garteneintritt mit ihren Begleitpersonen ein. 

Während unsere Kinder zusammen spielen und
anschliessend gemeinsam Znüni essen, haben wir
Zeit zum Plaudern und um uns besser kennenzuler-
nen. Wir bieten altersgerechte Spielsachen, Platz
zum Toben, Informationsaustausch und einen Ort, um
neue Kontakte zu knüpfen. Neue Besucher sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Die Teilnahme ist unverbind-
lich und kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kommt einfach vorbei! Wir freuen uns auf Euch
und auf ein gemütliches Beisammensein.

Nächste Termine:
7. Dezember, 11. und 25. Januar, 22. Februar
7. und 21. März

Uhrzeit: 9 bis 11 Uhr

Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Kontaktperson: Nadja Spring 076 360 82 22

Neu: Kinderbetreuung am
Abend
Jeweils am Freitag,
17 bis 21 Uhr
Maximal 15 Kinder

Während Sie im Kino
sind, chic essen
gehen oder einfach
zu Hause einen ruhigen Abend geniessen, erhalten
die Kinder ein Abendessen. Nach dem Essen wird
eine Geschichte erzählt oder wir spielen, malen oder
tanzen zusammen.

Wann:   26. Januar, 1. März, 5. April

Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Wer:      Alter Kinder von 1 bis 10 Jahre

Preis:    Mitglieder des FVL zahlen Fr. 20.– für das
             erste Kind, jedes weitere Geschwister Fr. 15.–
              Nicht Mitglieder zahlen Fr. 25.– für das
              erste Kind, jedes weitere Geschwister
              Fr. 20.– inkl. Abendessen

Anmeldung:
Bis spätestens 11 Uhr des Vortags bei Miriam Ville-
gas (079 895 52 02) oder Nadja Spring (076 360 82
22) oder info@familienvereinlindau.ch
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Wiederkehrende Angebote:

Chileträff 
Donnerstag, 7. Dezember
ab 10 Uhr
im Café Raindli Winterberg

Mittwoch, 13. und 20. Dezember
ab 10 Uhr
im Restaurant Riet in Tagelswangen 
Jeden Mittwoch ausser in den Schulferien

Gebetsgruppe
Dienstag, 12. und 19. Dezember
9 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Meditationsabend
Dienstag, 12. Dezember
19.30 Uhr, Kirche Lindau

Thema: «Unterschiedliche Welten»
In Bethlehem lief die Hotellerie gut in jenen Tagen der
Volkszählung. Doch es kamen auch Leute, die sich
keine teure Unterkunft leisten konnten. So wurde das
Kind schliesslich in einem Stall geboren. Hirten
kamen zu Besuch und erzählten voller Freude von
Engeln, die den neugeborenen König angekündigt
hätten. Wie passen Freude und Jubel mit der völlig
unsicheren Lebenssituation der jungen Familie
zusammen? Hier begegnen sich zwei Welten, die
unterschiedlicher nicht sein können. Auch wir sind
unterschiedlichen Wirklichkeiten ausgesetzt.

Wer zum ersten Mal an einem Meditationsabend teil-
nimmt, komme bitte eine Viertelstunde früher für eine
kurze Einführung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 

Pfarrerin Marianne Kuhn

Gottesdienste in der
Kirchgemeinde Breite
Sonntag, 10. Dezember
2. Advent
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen
Gret Hüni, Orgel 
Anschliessend Chhilekafi

Sonntag, 17. Dezember
3. Advent mit Kerzenlabyrinth und
Friedenslicht
19 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrerin Monika Burger, Natasa Zizakov, Orgel

Am 3. Advent feiern wir den Übergang von der Dun-
kelheit ins Licht. 

In der sanft beleuchteten Kirche tauchen wir mit Musik
und Wort in die Dunkelheit ein. Die Juki-Schüler holen
für uns das Friedenslicht am Bürkliplatz ab. Dieses
Licht wird jedes Jahr in der Geburtsgrotte in Bethlehem
von einem Kind angezündet und mit einer speziellen
Laterne in die Welt hinaus verteilt. Das Friedenslicht
wird die Kerzen in unserem Kerzenlabyrinth anzünden.
Langsam breitet sich das Licht aus und erhellt sanft die
Kirche. Das Labyrinth ist ein Symbol für unseren
Lebensweg, der uns nicht geradlinig, sondern auf
Umwegen zur Mitte hinführt: zum göttlichen Licht.

Wer will kann das Kerzenlabyrinth begehen, in der
Mitte innehalten, eine Kerze am Friedenslicht anzün-
den und dieses zurück nach aussen und später nach
Hause nehmen.

Das Friedenslicht wird anschliessend bis nach Weih-
nachten jeden Tag in der Kirche Lindau brennen. Auf
Wunsch bringen wir Ihnen dies gerne auch nach
Hause. Das Friedenslicht kann ab dem 19. Dezember
an der Baltenswilerstrasse 2 in Nürensdorf zu Büro-
öffnungszeiten abgeholt werden, ebenfalls in der
katholischen Pfarrei in Bassersdorf, Äussere Auen-
strasse 3, ab dem 17. Dezember.

Alle, ob Gross oder Klein, sind herzlich zu dieser spe-
ziellen Feier eingeladen. Zusammen ein Licht anzün-
den, den Übergang vom Dunkel ins Licht feiern, sich
von Wort und Musik stärken lassen für den Weg
durch den Advent und für unseren ganz eigenen
Lebensweg, tut uns gut, gerade in der Advents- und
Weihnachtszeit.

Pfarrerin Monika Burger 

Sonntag, 24. Dezember
«Eine tierische Weihnachten»
Familienweihnacht
17 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrerin Monika Burger
Natasa Zizakov, Orgel

Achtung, Weihnachten ist in Gefahr! Nein keine
Angst, mit Maria und Josef ist alles in Ordnung. Sie
haben Bethlehem sicher erreicht und Jesus wurde im
Stall geboren. Nur im Himmel gibt es eine Aufregung.
Alle Engel sollen zur Krippe fliegen und dort singen
und musizieren. Das tun alle Engel mit Freude. Nur
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der kleine Engel Daniel nicht. Er bleibt allein im Him-
mel zurück. Es kann aber nur Weihnachten werden,
wenn auch wirklich ALLE Engel bei der Krippe singen
und musizieren.

Jetzt seid ihr gefragt! Kommt alle, ob Klein oder
Gross, Jung und Alt am 24. Dezember um 17 Uhr in
die Kirche Lindau und helft lautstark mit, dass es
doch noch Weihnachten werden kann. 

Natürlich gibt es nicht nur die Geschichte. Wir singen
bekannte Lieder, bestaunen die Kerzen am Weih-
nachtsbaum und die liebevoll gestaltete Weihnachts-
krippe.

Wie bitte? Ihr möchtet wissen, warum es «tierische»
Weihnachten heisst? Ihr denkt doch nicht, dass ich
euch das schon vorher verrate. Geheimnisse gehören
zu Weihnachten.

Wir freuen uns auf Euch!

Eure Pfarrerin Monika Burger, Sonja Schmid und
Johnny d Chilemuus

Sonntag, 24. Dezember 
Christnachtfeier 
22 Uhr, Kirche Lindau
Ab 21.30 Uhr singt der Ad hoc-Chor und stimmt auf
den Gottesdienst ein.
Pfarrer Marc Burger
Iryna Dashkieieva, Harfe, Natasa Zizakov, Orgel,
Ad hoc-Chor

Montag, 25. Dezember 
Weihnachten mit Abendmahl, Brütten
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Pfarrer Matthias Bordt
mit Gergely Lazok, Posaune
Alexandra Forster, Orgel

Montag, 25. Dezember 
Weihnachten mit Abendmahl, Bassersdorf
10.15 Uhr, Kirche Basserdorf
Pfarrer Clemens Bieler

Felix Sutter, Orgel
Corinne Sonderegger, Oboe

Sonntag, 31. Dezember
Zum Silvester
17 Uhr, Kirche Bassersdorf
Pfarrer Paul Zimmerli
Felix Sutter, Orgel

Montag, 1. Januar
Zum Neujahr
10 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrer Marc Burger
Anschliessend Apéro

Wir beginnen das neue Jahr mit einem feierlichen
Gottesdienst zur Jahreslosung 2024: «Alles, was ihr
tut, geschehe in Liebe» (1. Kor 16,14) 

Liebe ist der Treibstoff, den wir für ein gutes Zusam-
menleben brauchen. Sie treibt unseren Motor an, sie
motiviert uns und sie gibt uns Orientierung. Damit

uns die Liebe nicht ausgeht, tun wir gut daran, regel-
mässig auf die Tankanzeige zu schielen und bei
Bedarf aufzutanken. Zum Beispiel in diesem Gottes-
dienst, für einen liebevoll gelungenen Start ins neue
Jahr. Oder beim Anstossen und guten Gesprächen im
Anschluss an den Gottesdienst.

Pfarrer Marc Burger

Mahnwache zum Tag der
Menschenrechte
Samstag, 9. Dezember
11 bis 11.30 Uhr, Effimärtplatz, Effretikon

Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und
Rechten geboren.
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Am 10. Dezember 1948 wurde durch die
Generalversammlung der Vereinten
Nationen die Allgemeine Erklärung der
Menschenrechte verabschiedet.

Menschenrechtsorganisationen wie
Amnesty International und ACAT (Aktion
der Christen für die Abschaffung der Fol-
ter) nehmen diesen Tag jedes Jahr zum
Anlass, die Menschenrechtssituation
weltweit kritisch zu betrachten und auf
aktuelle Brennpunkte hinzuweisen. 

Wir wollen auch dieses Jahr wieder ein
Zeichen setzen gegen Menschenrechts-
verletzungen, gegen Ausgrenzung, Verfol-
gung, Folter und einstehen für Respekt
und Menschenwürde. Wir alle sind ver-
pflichtet und dazu aufgerufen Stellung zu
beziehen, dort wo Unrecht geschieht.

Aufstehen, hinstehen, einstehen für all
diejenigen, die leiden, verfolgt werden, keine Stimme
haben.

Wir von der ref. Kirchgemeinde Illnau-Effretikon, der
kath. Kirche St. Martin, der ref. Kirchgemeinde Breite
und der Moschee Debresh Effretikon wollen in der
Öffentlichkeit ein sichtbares Zeichen setzen.
Gemeinsam rufen wir auf und laden ein zu einer halb-
stündigen stillen Mahnwache. 

Adventsfenster
Montag, 11. Dezember
ab 18 Uhr, Pfarrhaus Lindau 
Enthüllung des Adventsfenster, welches von den Kin-
dern des «Fiire mit de Chliine» gestaltet wurde. 

Freitag, 15. Dezember
mit Alphorn und Ufwärmerli
19 bis 20.30 Uhr, Kirche Lindau 
Mit dem Alphornquartett und Natasa Zizakov, Orgel

Rückblick Lindauer
Kerzenziehen 2023
Das war ein richtig schönes und
überaus erfolgreiches Kerzen-
ziehen!

Der neue Standort des Kerzen-
ziehens mit der Kafistube in
direkter Nachbarschaft hat sich sehr bewährt. Noch
kaum jemals in der Geschichte des Lindauer Kerzen-
ziehens wurde so viel Wachs zu Kerzen verarbeitet.
Aus rund 300kg farbigem Wachs und etlichen Kilo-
gramm Bienenwachs entstanden zahlreiche wunder-
schöne Kerzen. Dieser voradventliche Brauch war
auch dieses Jahr ein wertvoller Treffpunkt aller

Altersgruppen,
bei welchem
neue Kontakte
geknüpft oder
alte Bekannte
getroffen wur-
den. Hierfür
wurde auch die
«heimelige» und
gemütliche Kafi-
stube sehr
geschätzt und
liess unsere
Gäste bei feinen
Leckereien ver-
weilen.

Der Erlös des Kerzenziehens und der Kafistube wird
dem Kinderheim «Therapeion» in Zizers (Graubün-
den) gespendet, welches sich für schwerbehinderte
Kinder engagiert. 

Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern für
ihr zahlreiches Erscheinen. Ein riesengrosses Danke-
schön gebührt allen Helferinnen und Helfern, die mit
ihrem tatkräftigen Einsatz zu einem gelungenen Ker-
zenziehen beigetragen haben. Besonders herzlich
bedanken wir uns auch bei der Gemeinde Lindau für
die Räumlichkeit und die gute Zusammenarbeit, bei
Urs Stocker und seinen Helfern für das Chalet und
bei der Firma Heider für die Bereitstellung des
Abdeckmaterials und den kostenlosen Entsorgungs-
service.

Die vielen positiven Rückmeldungen motivieren uns,
der Lindauer Bevölkerung auch im nächsten Jahr ein
stimmungsvolles und geselliges Kerzenziehen zu
ermöglichen.

Verein Kerzenziehen Lindau
Eliisa Baumann, Martina Fernandez, Danièle Goltzené,

Stefanie Kägi, Sabrina Kirchhofer, Mireille La Barre,
Manuela Meyer, Andrea Rüsch und Martina Schmid
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TAG DER 
MENSCHENRECHTE

SAMSTAG, 9. DEZEMBER 2023

Mahnwache 
11.00 Uhr bis 11.30 Uhr

E�märtplatz

für all diejenigen
denen Unrecht geschieht

die leiden
verfolgt werden 

keine Stimme haben

Katholische Kirche St. Martin 
Illnau-Effretikon   Lindau   Brütten  



... in Lindau
Fr    1.12.  Fam. Erb / Bösch, Nürensdorferstr. 2
Sa   2.12.  EG Fischeracher, Gemeinschaftsraum,
                 * 18  bis 19.30 Uhr
So   3.12.  Fam. Schmid, Tagelswangerstr. 4
Mo  4.12.  Fam. Mani, In Reben 8, *ab 18.30 Uhr
Di   5.12.  Fam. Stucki, Haldenstr. 51
Mi   6.12.  Goldgräber, Lättenstr. 10
Do  7.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21, Lindau,
                 * 16 bis 21 Uhr Kürbissuppe und Glühmost
Fr    8.12.  Fam. Allemann, Neuhofstr. 3a
Sa   9.12.  Fam. Daneschwar, Hinterdorfstr. 10
So   10.12.  Fam. Stäheli, Haldenstr. 14
Mo  11.12.  Firre mit de Chline, Pfarrhaus
Di   12.12.  Spielgruppe, ElKi DaZ, Kindergarten Lindau
Mi   13.12.  Fam. Karam, Im Chrummenacher 28
Do  14.12.  Fam. Diethelm, Neuhofstr. 3a, * 18.30 bis

20 Uhr
Fr    15.12.  Alphornklänge zum Advent in der Ref. Kirche
                 Lindau, * 19 bis 20.30 Uhr
Sa   16.12.  Fam. Schnierl, In Reben 2
So   17.12.  Fam. Wildisen, Haldenstr. 10
Mo  18.12.  Bibliothek Lindau, Hinterdorfstr. 2,*17 bis 19 Uhr
Di   19.12   Fam. Enzler, Forenweg 3, *ab 18.30 Uhr
Mi   20.12.  Fam. Niklaus, Hinterdorfstr. 8, *ab 18.30 Uhr
Do  21.12.  Fam. Stocker, Fam. Frey, Nürensdorferstr. 4
                 * ab 18.30 Uhr
Fr    22.12.  Fam. Reinhard Bruggesser, Neuhofstr. 15
Sa   23.12.  Fam. C. Bindschädler, Forenweg 10
So   24.12.  Fam. Schmid & Walder, Forenweg 8

* Ufwärmerli, Besucher sind herzlich willkommen

... in Grafstal
Fr    1.12.  Fam. Benic / Schütz, Vorhalden 1
Sa   2.12.  Fam. Morf, Koloniestr. 27, * 17 bis 20 Uhr
So   3.12.  Fam. Franken-Pfeiffer, Dorfstr. 24
Mo  4.12.  Fam. Widmer, Archiv, Badstr. 
Di   5.12.  Fam. Mitzscherling, Dorfstr. 25
Mi   6.12.  Fam. Kläusli, Koloniestr. 1
Do  7.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21, Lindau,
                 * 16 bis 21 Uhr Kürbissuppe und Glühmost
Fr    8.12.  Frau Teresa Nocco, Rikonerstr. 11
Sa   9.12.  Fam. Itel / Neumann, Steig 14, * 17 bis 20 Uhr
So   10.12.  Fam. Maley, Dorfstr. 30
Mo  11.12.  Fam. Kläy, Koloniestr. 20
Di   12.12.  Fam. Platz, Steig 16
Mi   13.12.  Familie Klöckner-Heinrich, Koloniestr. 37
Do  14.12.  Fam. Morger, Floraweg 19
Fr    15.12.Fam. Brüngger / Markt, Dorfstr. 27
Sa   16.12.  Spielgruppe Müsliträff, Pavillon, Badstr.
                 * 18 bis 21 Uhr
So   17.12.  Fam. Sereina Weiss, Dorfstr. 21b
Mo  18.12.  Ch. Bührle und L. Meier, Dorfstr. 23
Di   19.12.  
Mi   20.12.  Familie Maissen-Urber, Rikonerstr. 4
Do  21.12.  Kindergarten Grafstal, Schulweg
Fr    22.12.  
Sa   23.12.  
So   24.12.  Dorfbrunnen, Dorfstr. Zentrum
Fam. Staubli, Chaltenriet 15, 1. bis 26. Dezember:
Stündliche Weihnachtsshow, 17.30 bis 21.30 Uhr
* Ufwärmerli, Besucher sind herzlich willkommen

Bitte lassen Sie alle Adventsfenster bis zum Dreikö-
nigstag (6. Januar) beleuchtet. Vielen Dank!

... in Winterberg
Fr    1.12.  Fam. Hotz, Bläsihof 3
Sa   2.12.  Fam. Zollinger, Eichweid 53
So   3.12. Fam. Keller, Eschikerstr. 4a
Mo  4.12.  Fam. Calderara/Schalcher, Poststr. 26,
                 (Wasserhüsli)
Di   5.12.  Fam. Egger, Eschikerstr. 17
Mi   6.12.  Fam. Fernandes, Eschikerstr. 9
Do  7.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21, Lindau,
                 * 16 bis 21 Uhr Kürbissuppe und Glühmost
Fr    8.12.  Fam. Suchanek, Poststr. 17 * 19 bis 20 Uhr
Sa   9.12.  Fam. Miller, Kreuzstr. 6, * ab 17.30
So   10.12.  Fam. Fedrizzi, Im Schnäggler 11b
Mo  11.12.  Fam. Paul, Hinterbrunnenstr.9
Di   12.12.  Fam. Ceretti, Poststr. 12
Mi   13.12.  WG, Im Schnäggler 11a
Do  14.12.  Fam. Weibel, Poststr. 34a
Fr    15.12.  Fam. Kägi, Eschikerstr. 22
Sa   16.12.  Alle Bewohner in von der Hueb 14,
                 * 19 bis 21 Uhr
So   17.12.  Fam. Sutter, Poststr. 5a, ab 17 Uhr
Mo  18.12.  Fam. Meier, Im Schnäggler 4
Di   19.12.  Fam. Hupf, Schintenächerstr. 1
Mi   20.12.  Spielgruppe Zwergli, Eschikerstr. 9
Do  21.12.  Fam. Cavadini, Wältiwisstr. 2, * 18 bis 19.30 Uhr
Fr    22.12.  S. und R. Kern, Unterhäslerstr. 7, * ab 19 Uhr
Sa   23.12.  Fam. Bölsterli, Im Schnäggler 10
So   24.12.  Café Raindli, Poststr. 16

* Ufwärmerli, Besucher sind herzlich willkommen

... in Tagelswangen
Fr    1.12.  Wohnen im Buck, Buckstr. 25/27, * Im Freien
               18 bis 19.30 Uhr

Sa   2.12.  Fam. Bertschinger, Chlotengasse 6
So   3.12.  Fam. Wegmann, Buckstr. 22
Mo  4.12.  Fam. Generali, Alter Kirchweg 1
Di   5.12.  Ralph Ernst AG, Lindau Recycling,
                   Grundacherstr. 21, * 17 Uhr bis 20 Uhr
Mi   6.12.  Chinderhuus ZicZac, Ringstr. 30
Do  7.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21, Lindau,
                 * 16 bis 21 Uhr Kürbissuppe und Glühmost
Fr    8.12.  Fam. Sebastiano, Birch 3
Sa   9.12.  Fam. Wyss, Winterweg 2, * ab 18 Uhr
               Fondue im Freien

So   10.12.  Fam. Cocciolo, Aerenweg 1
Mo  11.12.  Fam. Sorg, Ringstr. 10
Di   12.12.  Fam. Santschi, Rietstr. 5, *
Mi   13.12.  Fam. Meier, Alter Kirchweg 7
Do  14.12.  Fam. Glaus Lüthi, Rebenweg 7, *
Fr    15.12.  Dorfgarage Feldmann, Chlotengasse 10a, *
Sa   16.12.  Fam. Inci, Geerenhalde 12
So   17.12.  Fam. Wegmann, Chlotengasse 1, 
                * im Pneuhaus

Mo  18.12.  Fam. Mathe, Aehrenweg 3
Di   19.12.  Fam. Mathe, In der Pünt 1a
Mi   20.12.  Fam. Gasser / Pescatore, Birch 27
Do  21.12.  Fam. Lohm, Stationsweg 19
Fr    22.12.  Fam. Heider, Grundacherstr. 15, *
Sa   23.12.  Fam. Elmer, Lindauerstrasse 8
So   24.12.  Fam. Heider, Chlotengasse 10

* Ufwärmerli ab ca. 17.30 Uhr, Besucher sind herz-
lich willkommen
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Leserbrief

Danke Familienverein Lindau
Ich möchte mich einfach mal beim ganzen Familien-
verein für ihren Einsatz bedanken. Der Familienverein
bietet ein umfassendes Angebot. Als Nadja Spring
den Elki-Treff vor wenigen Jahren neu übernommen
hat, war ich ganz oft alleine da mit meinem Kind.
Obwohl mein Sohn jedes Mal ganz viel Spass hatte,
wünschte ich mir, dass mehr Mamis und Papis vor-
beikommen würden. Wir sind damals erst vor kurzem
nach Lindau gezogen und ich dachte mir, im Elki-Treff
wirst du rasch Anschluss finden und neue Kontakte
im Dorf knüpfen können. So schnell ging es nicht,
doch mit Mund zu Mund-Propaganda, Werbung im
Mitteilungsblatt «Der Lindauer» und viel Geduld und
Engagement seitens Nadja, ist der Elki-Treff unter-
dessen zu einem angesagten Treffpunkt geworden.
Kommt vorbei, es lohnt sich.

Und dann gibt es noch die Chinderhüeti, welche
jeden Freitagmorgen stattfindet (ausser in den
Schulferien). Es ist ein niederschwelliges Angebot für
Mütter und Väter, welche dringende Sachen erledi-
gen müssen, Arbeiten oder einfach ein paar Stunden
«Kinderfreie Zeit» brauchen. Ich nutze die Chinder-
hüeti lediglich ab und zu, doch zu wissen, dass ich
die Möglichkeit habe, ist goldwert! Und jetzt gibt es
ganz neu seit November 2023 zusätzlich das Ange-
bot «Chinderhüeti am Abend». So wertvoll!

Auch die Spielgruppen, welche praktisch jeden Tag
angeboten werden, sind fest in der Gemeinde etab-
liert und als Vorbereitung auf den Kindergarten nicht
wegzudenken! Ich könnte noch vieles mehr aufzäh-
len, doch das würde den Rahmen für meinen Leser-
brief sprengen. Es ist einfach schön zu sehen, wie ihr
die Bedürfnisse der Eltern in unserer Gemeinde
wahrnehmt und eure Angebote dementsprechend
anpasst bzw. erweitert. Ihr macht so viel Gutes für
unsere Gemeinde und deshalb finde ich, habt ihr ein
spezielles Dankeschön (mit diesem Leserbrief) ver-
dient.

Sandra Schoop
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Nöd verchaufä ohni eusi Offertä. 
Mir freued eus uf Sie. 

Autos für den Schweizer Markt oder 
für Export. 

Seit über 30 Jahren in Baltenswil. 
 

 
 
 

Neue Winterthurerstrasse 5 
8303 Baltenswil   044 / 836 99 55    

automb2000@gmail.com 

The Lord is my light
9. & 10. Dezember 2023

Herzliche Einladung zu unseren Konzerten
Samstag, 9. Dezember 2023 um 17.00 und 20.00 Uhr

Sonntag, 10. Dezember 2023 um 17.00 Uhr
Ref. Kirche Lindau ZH, Eintritt frei - Kollekte

Reservier dir dein Ticket unter
gospelchor-Lindau.ch

oder hier: 

Wir freuen uns auf dich!!!

Herzlichen Dank unserem Hauptsponsor: 

Platz-Registrierung
(zwingend, gratis) unter

oder www.gospelchor-
lindau.ch/konzerte

Last call
Gospelchor
Lindau in
concert



10m Armbrust Schiesskurs
Winter 2023/24
Die Armbrustschützen Tagelswangen führen auch diesen
Winter ein 10m Indoor Kurs durch. Das sportliche Schies-
sen auf die Distanz von 10m verlangt von den Schützen
einiges ab. So wird das in der Theorie geübte in die Praxis
umgesetzt. Dabei spielen Konzentration und wiederholte
Genauigkeit der Schiessstellung eine wichtige Rolle.

Natürlich darf auch die Geselligkeit und der Spass
nicht zu kurz kommen.

Es sind noch Kursplätze frei, melde dich, wenn du
Interesse hast.

Kurstage:   Mittwoch, 18 bis 19.30 Uhr
Kursende:   10. März
Kursort:      Armbrust Schützenstand Hinterriet-
                   strasse, Tagelswangen
Kosten:       40.–

Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche im Alter zwi-
schen 10 bis 20 Jahre.

Kontakt:
Patrick Lang, patrick@steinerit.ch, 077 479 39 24

Absenden der Armbrust-
schützen Tagelswangen
Am 11. November fand unser Absenden statt. Dies ist
die Rangverkündigung von der letzten Saison. Es war
ein spannender Abend, mit vielen Hochs und Tiefs der
letzten Saison. Somit konnten wir die abgeschlossene
Saison nochmals Revue passieren lassen. Es sassen
11 Personen an diesem Abend zusammen. Die Wan-
derpreise sowie Naturalgaben wurden verteilt. Mit dem
Chlaushöck im Dezember geht das Jahr dem Ende ent-
gegen und wir freuen uns auf die nächste Saison, wel-
che im Frühling kommenden Jahres startet. Die Arm-
brustschützen Tagelswangen wünschen allen Lindaue-

rinnen und Lindauer eine besinnliche Adventszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Bettina Dietrich, Armbrustschützen Tagelswangen

Viva Italia – e la
musica
Italianità im Tagelswanger Buck-
saal – und wie! Die Società
musicale Kempttal (auch

bekannt unter dem Namen Musikverein Kempttal)
brachte viel südliches Flair ins trübe Wochenende
vom 11. und 12. November. Einfach und überzeu-
gend gab die italienische Fahne als Bühnenbild den
Tarif durch, unterstützt durch die entsprechend plat-
zierten Musikerinnen und Musiker in grünen, weis-
sen und roten T-Shirts.

Alles perfekt? – fast alles. Ein Detail gab es noch zu
bewältigen, die Sprache. Doch kein Problem, der
Musikverein ist sich bei aller Gemütlichkeit gewohnt,
stets auch Neues zu lernen. Ein Sprachlehrer musste
her, und er fand sich in Gestalt des stimmgewaltigen
Vereinsmitglieds Roberto Polizzi. Titel wie «Viva Ita-
lia» oder «Bella Ciao» brauchte er nicht zu erklären,

doch schon bei «Punchinello» war sein pädagogi-
sches Geschick gefragt. Und weil Musiker immer so
wissbegierig sind, durfte er sein südliches Tempera-
ment stimmlich voll ausleben.

Während am Samstagabend «i musici» unter der Lei-
tung von maestro Stephan Burkhalter mit Stücken
wie «Storie die tutti giorni» oder «Tarantella» brillier-
ten, jonglierten die ragazzi in der cucina mit Pesto,
Napoli oder Bolognese. Der Gastauftritt am Samstag-
abend galt nicht einer Gruppe aus Italien, aber man
ist ja flexibel und weltoffen. Die Bläserklasse Züri
Oberland Nord zeigte unter René Wohlgensinger,
dass man sich mit Einsatz und Begeisterung auch
mitten im Leben noch mit einem neuen Instrument
bestens anfreunden kann. Vier Nachwuchsmusikan-
ten spielten dieses Jahr sogar das erste Mal bei den
«Grossen» im Musikverein mit.

Sowohl Samstag als auch Sonntag war der
Bucksaal voll
Italienisch und familiär war auch die Jubilarenehrung
am Sonntagnachmittag. Zu den Stars zählte hier
neben den musici auch das reichhaltige Kuchenbuf-
fet. Kurz und gut: Ein wunderbarer kultureller Ausflug
ins geschätzte Nachbarland.
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Die drei strahlenden Sieger des Absendens

Der MVK beim Italienisch-Unterricht



Bald geht es weiter: Am Sonntag, 7. Januar, wirkt der
Musikverein am Neujahrsapéro der Gemeinde mit.
Am Sonntag, 14. April folgt das Frühlingskonzert in
der Kirche.

Florian Sorg, Musikverein Kempttal

FOKUS-Adventskonzert
Aus allen Unterrichtszimmern der Musikschule erklingen
bereits die schönsten Winter- und Weihnachtsmelodien.
Am zweiten Adventssonntag ist es so weit: Die Schüle-
rinnen und Schüler der diesjährigen FOKUS-Instrumente
Panflöte, Oboe, Fagott, Klarinette und Saxophon gestal-
ten ein gemeinsames Adventskonzert in der Reformier-
ten Kirche in Effretikon. Beginn ist 17 Uhr.

Die Musikschule Alato lädt Sie herzlich ein zu einem stim-
mungsvollen Konzert mit winterlichen Melodien, jazzigen
Klängen, Beiträgen namhafter Komponisten und traditio-
nellen Weihnachtliedern – mal heiter, mal besinnlich. Der
Eintritt ist frei, es ist keine Voranmeldung nötig.

Veeh-Harfe – Schnupperkus für
Späteinsteigende
Die Veeh-Harfe ist ein liebevoll verarbeitetes Zupfin-
strument mit zartem Klang, auf dem sich ohne Kennt-
nisse im Notenlesen schöne Melodien spielen lassen.
Sie eignet sich daher besonders für Späteinstei-
gende und Senior/-innen. Wie bei der Zither werden
die speziell entwickelten Notenblätter direkt unter die
Saiten gelegt und dort gezupft.

Durch ihre hervorragende Eignung als Instrument in der
Gruppe verbindet die Veeh-Harfe mit ihrer Musik die
Menschen von Beginn an und stellt mit verschiedensten
Stilen das gemeinsame Musizieren in den Mittelpunkt.

In einem weihnachtlichen Schnupperkurs stellt Katrin
Schweers die Veeh-Harfe und ihre Spielweise vor. Die
Gruppe spielt erste Stücke. Unkostenbeitrag Fr. 50.–

Anmeldeschluss Musiklager
Bis zum 22. Dezember nimmt die Musikschule noch
Anmeldungen für das Musiklager entgegen. Vom 29. April
bis 3. Mai fahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in

eine Probenwoche auf den Hasliberg. In grossen und klei-
nen Ensembles mit klassischer Musik oder in Rock-/Pop-
Bands wird intensiv musiziert. Bei Spiel & Sport ist auch
Zeit für andere gemeinsame Aktivitäten. Anmeldungen
bitte über www.ms-alato.ch per Online-Formular.

Informationen zu diesen und anderen Themen gibt es
auf www.ms-alato.ch. Schulleitung und Administra-
tion stehen gerne beratend zur Verfügung. Kontakt: E-
Mail an info@ms-alato.ch oder 052 354 23 30

Kretaoliva
Gerne stelle ich mich kurz vor. Mein Name ist Barbara
Schwengeler und ich wohne zusammen mit meinem
Partner und zwei Büsis seit über acht Jahren in Lindau.
Ich lege grossen Wert auf einen sorgfältigen Umgang
mit Natur und Tieren, deshalb ist auch unser Garten
insekten- und vogelfreundlich gestaltet. Hauptberuflich
verwalte und bewirtschafte ich Immobilien, als Mitin-
haberin einer kleineren Immobilienverwaltungsfirma.

Das Olivenöl der Familie Koumadorakis in Kreta habe
ich vor rund 20 Jahren zum ersten Mal gekostet. In
all den Jahren habe ich auch viele andere Olivenöle
verkostet und komme immer wieder zum gleichen
Ergebnis. Für mich ist und bleibt das Native Olivenöl
Extra der Familie Koumadorakis das beste Olivenöl,
das ich je genossen habe. Die Familie baut die Oliven
der alten Edelsorte Tsounati in zweiter Generation mit
sehr viel Herzblut und im Einklang mit der Natur an,
alles in Handarbeit, ohne Chemie, das Düngen über-
nehmen im Sommer die Schafe.

Damit auch andere Olivenöl-Liebhaber in der Schweiz,
die Wert auf erstklassige Qualität und einen sorgfältigen
Umgang mit der Natur legen, dieses Olivenöl geniessen
können, habe ich mich entschieden, die Firma KretOliva
Schwengeler zu gründen und das Koumadorakis Oli-
venöl auch hier in der Schweiz anzubieten.

Nebst Olivenöl sind in meinem kleinen Lagerverkauf
auch viele andere Produkte aus Kreta zu finden. Im
Angebot ist diverse Feinkost wie handgefertigte
Fruchtaufstriche aus Orangen oder Zitronen, feinster
Thymianhonig, handgeschöpftes Meersalz mit Kräu-
tern, verschiedene Oliven (Tsounati getrocknet, Kala-
mata in Lake), Feigen, Rosinen, Kräuter, Pasta aus
einer kleinen Manufaktur. Auch sehr feine Balsamico
gibt es, in den Sorten dunkel/natur, hell/weiss, mit
Thymianhonig oder Petimezi (Traubenmelasse). Im
Weiteren gibt es tolle Pflegeprodukte mit Olivenöl und
Aloe Vera wie Body Lotion, Handcreme, Gesichts-
creme, Fusscreme, Duschgel, Shampoo und Seifen. 

«Last but not least» sind schöne Geschenkkörbe zu
finden, ideal zu Weihnachten, als Kunden- oder Mit-
arbeitergeschenke! Kommen Sie vorbei und sehen
Sie selbst – es darf auch gekostet werden. 
Ich freue mich auf Ihrem Besuch.

Barbara Schwengeler
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  KretOliva       
    Schwengeler        

      Olivenöl und mehr… 
   
  Produkte aus Kreta 
  Natives Olivenöl Extra, Feinkost, Kosmetika 
  Tolle Geschenkkörbe, Ideen für Weihnachten 
   
  Lagerverkauf freitags 16 – 18 Uhr 
  oder nach Vereinbarung 079 918 37 00 
  kretoliva@bluewin.ch - www.kretoliva.ch 
   
 
  Im Chrummenacher 26, 8315 Lindau 

 

FOKUS-Adventskon-
zert

Sonntag, 10. Dezember,
17 Uhr
Rebbuck, Reformierte
Kirche Effretikon

Weihnachtlicher
Schnupperkurs 
Dienstag, 19. Dezember,
10.30 bis 12 Uhr 
Musikschule
Alato Effretikon



Traditioneller Jahresabschluss
vom Wahljahr 2023
Die Mitglieder der FDP Lindau treffen sich jeweils am
Ende eines politischen Jahres zum Gedankenaus-
tausch und gemütlichen Abendessen. Das Programm
des Abends im Restaurant Riet startete mit einer kur-
zen Parteiversammlung unter der Leitung von Urs
Bärtschiger und Manuela Unger.

Unsere Gemeinderätin Pia Lienhard erläuterte die
wichtigsten Traktanden der Gemeindeversammlung.

Budget 2024
Das Budget 2024 weist für einmal nicht einen Über-
schuss, sondern einen Fehlbetrag von knapp einer
halben Million Franken auf. Der Hauptgrund liegt im
kantonalen Steuerausgleich, welcher für 2024 auf-
grund der stetig angestiegenen Steuerkraft unserer
attraktiven Gemeinde entfällt. Also aus Sicht der FDP
Lindau an und für sich positive Aussichten…

Jobcoaching
Die Begleitmassnahmen zur Vermeidung von Jugend-
arbeitslosigkeit werden wohlwollend zur Kenntnis
genommen. Unabhängig davon erinnert die FDP Lindau
an die immens wichtige Rolle der Familie und die Selbst-
verantwortung in dieser oft turbulenten Lebensphase.

Privater Gestaltungsplan «Kemptthal»
Der private Gestaltungsplan ermöglicht den Erhalt und
die Entwicklung des Industriedenkmals als wichtiges
Arbeitsplatzgebiet der Region Winterthur. Neu kann die
Gemeinde, bei einer Genehmigung durch den Kanton,
in begrenztem Umfang Beherbergungs-,
Hotel-, Gastronomienutzungen sowie Kultur- und Frei-
zeitnutzungen ermöglichen. Die FDP Lindau unter-
stützt solche liberalen und marktöffnenden Rahmen-
bedingungen, welche die Steuerkraft der Gemeinde
langfristig weiter stärken werden.

Wahljahr 2023
Unsere Ortspartei hat bei den kantonalen und natio-
nalen Wahlen 2023 besser abgeschnitten als unsere
Kantons- und Bezirkspartei, vielen Dank für eure
Unterstützung. Wir werten dies als Zeichen, dass wir
auf dem richtigen Weg sind!

Leider fehlt dem Kanton Zürich in den nächsten vier
Jahren eine bürgerliche Vertretung im Ständerat.
Unser neu konstituiertes Kantonalpräsidium mit dem
führungs- und politikerfahrenen Filippo Leutenegger
und seinen zwei jungen Vize’s Raffaela Fehr und
Mathias Müller stellt sich dieser Herausforderung,
denn «nach der Wahl ist vor der Wahl»…

Vereinsleben
Der Austausch zwischen alten und neuen Wegge-
fährten der Ortspartei – bei einer feinen Spaghettata
an der langen Tafel – wurde immer lebhafter und lau-
ter. Es gibt so viel zu diskutieren, auch jenseits der
lokalen und nationalen Politik.

Für das nächste Jahr sind bereits neue Aktivitäten in
Planung. Sie sind herzlich willkommen, lassen sie
sich überraschen…

Mit den besten Wünschen für das kommende Jahr

Vorstand FDP Lindau
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Die Nachfolgeregelung ist perfekt. 
Die Geschichte des Pneuhaus Wegmann wird 
weitergeschrieben und geht per 1. Januar 2024 
in gute Hände über. Neu wird der Pneu Shop 
Tagelswangen AG die Geschäfte fortführen.

« Das Pneuhaus Wegmann bedeutet 
für meine Frau und mich Lebensmittel-
punkt und Erbe von meinem Vater Adolf 
Wegmann mit Jahrgang 1901. Wir haben 
die ganze Industrialisierung miterlebt, wir 
sind mit dem Betrieb aufgewachsen und 
führten diesen in vierter Generation weiter. 
Die Frage „wie weiter?“ lastete schon 
längere Zeit auf unseren Schultern. So 
richtig glücklich waren wir mit keiner 
Lösung. Das Loslassen 昀el uns schwer.

Doch nun haben wir in Rami Shaban 
und Rolf Gerber zwei perfekte Nachfolger 
gefunden. Sie sind bereits Inhaber des 
Pneu Shop Volketswil AG und bringen 
die nötige Erfahrung mit. Das macht uns 
glücklich, denn wir wissen, dass unsere 
Familiengeschichte auf eine etwas andere 
Art doch weitergeschrieben wird. Im 
Wissen, dass unser Pneuhaus nun in 
guten Händen ist, können wir entspannt 
kürzertreten und uns unseren Hobbys 
zuwenden. Wir möchten uns für die 
langjährige Treue in unser Geschäft herzlich 
bedanken und ho昀en, dass Sie als Kunde 
auch dem Pneu Shop Tagelswangen AG 
Ihr Vertrauen schenken. Machet’s guet!

Verena und Ernst Wegmann
» Verena und Ernst Wegmann bei der Übergabe an Rami Shaban und 

Rolf Gerber (von rechts nach links).

Wir haben uns gefunden

Pneu Shop Tagelswangen AG
Chlotengasse 1
8317 Tagelswangen

Telefon 052 343 11 68
Pikettdienst 052 343 67 32
info@pneushoptagelswangen.ch
www.pneushoptagelswangen.ch

Pneu Shop Volketswil AG
Hegnauerstrasse 6
8604 Volketswil

Telefon 044 997 22 45
Autowerkstatt 044 997 22 40
info@pneushopvolketswil.ch
www.pneushopvolketswil.ch

Aus dem Pneuhaus 
Wegmann…

…wird neu der Pneu Shop 
Tagelswangen AG

Der neue Geschäftsführer 
Rami Shaban zur Gene-
rationenablösung: «Wir 
haben die Herzlichkeit und 
das Herzblut von Verena 
und Ernst Wegmann sehr 
gut mitbekommen und 
wollen diesen Geist 
weiterleben lassen. Neben 
dem Standort in Volketswil 
freuen wir uns auf den 
Standortzuwachs in 
Tagelswangen. Wir werden 
auch in Zukunft sämtliche 

Dienstleistungen rund um 
das „Rad“ anbieten.
Dank unserem Team, einer 
modernisierten Infrastruktur 
und als Mitglied der Swiss 
Tyre Group werden wir Sie 
ohne unnötige Wartezeiten 
rasch und mit bester 
Qualität bedienen. Schauen 
Sie vorbei, wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!»

Philippo Leutenegger zu Besuch in Lindau



Gewonnen und verloren

Bei der Nicht-Wahl von Gregor Rutz dürfte der Anti-
SVP-Reflex mitgespielt haben. Erklären lässt sich
diese Aussage in der Gemeinde Lindau ziemlich klar
anhand der beiden Resultate der Ständeratswahlen
vom 22. Oktober und vom 19. November. 

Wahlresultate der ersten Plätze für den Ständerat am
22. Oktober (1'820 gültige Wahlzettel, Stimmbeteili-
gung bei 49.62%):

1.) Gregor Rutz, SVP 884 Stimmen
2.) Daniel Jositsch, SP 822 Stimmen
3.) Regine Sauter, FDP 587 Stimmen
4.) Tiana Angelina Moser, GLP 325 Stimmen

Bei dieser Abstimmung waren Doppelnennungen
möglich.

Wahlresultate der beiden Plätze für den Ständerat am
19. November (1'578 gültige Wahlzettel, Stimmbe-
teiligung bei 43.01%, also 6.61% weniger als noch
knapp einen Monat zuvor):

1.) Gregor Rutz, SVP: 879 Stimmen (– 5 Stimmen)
2.) Tiana Angelina Moser, GLP: 625 Stimmen: (+ 300
Stimmen)

In Relation zur geringeren Stimmbeteiligung berei-
nigt, bedeutet dies, dass Gregor Rutz 825 Stimmen
von SVP-Wählern hätte erhalten sollen. Wären die
FDP-Stimmen im Verhältnis dazugekommen (548
von den 587 Stimmen) ohne die damaligen 218
Stimmen von Philipp Kutter (Die Mitte) zu addieren,
dann hätte Gregor Rutz weit mehr als das Doppelte
an Stimmen als Tiana Angelina Moser gemacht.
Erhalten hat er aber nur rund 60 Stimmen aus den
anderen Lagern.

Einerseits zeigt dieses Ergebnis die Solidarität der SVP
mit der Kandidatin der FDP, Regine Sauter, im ersten
Wahlgang. Gleichzeitig ist ersichtlich, wie schwach die
Unterstützung in umgekehrter Form bei der FDP war,
als es darum ging, Gregor Rutz zu wählen.

Anstatt nun aber in Groll zu verfallen, müssen wir den
Blick in die Zukunft richten. Es muss uns zukünftig
wieder gelingen, einen starken bürgerlichen Block zu
bilden, damit mindestens ein Ständeratssitz bürger-
lich besetzt werden kann. Dazu müssen die FDP und
die SVP wieder vermehrt zusammenrücken, auch
wenn wir inhaltlich nicht immer einer Meinung sind. 

Als ich kürzlich eine TV-Sendung im deutschen Fern-
sehen sah, war ich erstaunt über die Aussagen unse-
rer Bewunderer aus dem Ausland, welche unsere
kleine, schöne Schweiz immer noch als das Mass
aller Dinge bezüglich Lebensqualität bezeichnen. Auf
die Frage, warum es der Schweiz so gut geht, war
eine der drei Antworten: Neutralität! Eindrücklich:
unsere Nachbarn, welche dieses so kostbare Gut der
Neutralität nicht besitzen, betrachten es als Erfolgs-
geheimnis der Schweiz. Wir in der Schweiz hingegen,
scheinen vor lauter Bäumen den Wald nicht mehr
sehen und riskieren in grossem Masse uns «zu ver-
kaufen».

Die SVP hingegen wird auch in Zukunft auf die soli-
den Werte der Freiheit und Sicherheit setzen. Für eine
liberale und tolerante Schweiz. Aber vor allem für
eine demokratische Schweiz, in der das Volk das
letzte Wort haben soll und nicht bezahlte Politiker aus
der EU.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen frohe Festtage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Für die SVP Lindau – Danilo D’Emilio
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Samstag, 3. Februar 2024

 Im Bucksaal Tagelswangen

Falkenstrasse 1, 8317 Tagelswangen
Eintritt mit Nachtessen CHF 55.-- 

Saalöffnung 18.00 Uhr, ab 18.30 Uhr Nachtessen

Konzertbeginn 20.00 Uhr

Veranstalter: Gemeindeschiessverein Lindau

Informationen & Ticketverkauf

Ferdinand Steinmann, Chlotengasse 12, 8317 Tagelswangen

Tel. 044 833 65 24,  info@steinmannuhren.ch
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Glückseligkeit – Liebesglück –
Vertrauen
Haben Sie genug von den Nachrichten über scho-
ckierende Ereignisse, die uns den Schlaf rauben?
Sehnen Sie sich nach etwas Glückseligkeit – wenn
auch nur für eine Stunde? Dann kommen Sie am bes-
ten am Donnerstag, 14. Dezember um 14.30 Uhr ins
Hotzehuus nach Illnau. Dort entführt uns Theresia
Baker in die Welt der Märchen, begleitet vom Gentle-
men Duo von Armin Heinimann. Wer wissen möchte,
wo Liebesglück versteckt sein könnte, oder wer ein-
fach Lust auf eine Ruhepause hat, und vielleicht noch
etwas Kaffee und Kuchen geniessen möchte, ist
herzlich willkommen.

Diese öffentliche Veranstaltung wird von der Gruppe
Bildung und Kultur des Vereins lebensphase3, Illnau-
Effretikon und Lindau organisiert. Die Teilnahme
steht allen Erwachsenen offen; eine Anmeldung ist
nicht nötig. Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 15.–
erhoben.

Jass- und Spielnachmittage

Wann: Dienstag, 5. und 19. Dezember
Zeit: Ab 13.30 Uhr bis ca. 17 Uhr
Wo: Pavillon Emdwis, Lindau

Kosten: Fr. 4.–, inkl. Kaffee
und Kuchen

Nächste geplante Jass-
und Spielnachmittage:
2., 16. und 30. Januar
13. und 27. Februar

Freuen Sie sich über Spiel und Spass mit Gleichge-
sinnten. Sie können auch Ihr Lieblingsspiel mitneh-
men, welches Sie uns zeigen möchten.

Wir freuen uns auf Sie!
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   Gruppe Bildung und Kultur 
 

 
 

ILLNAU-EFFRETIKON 
und LINDAU 

Märchen  
mit 

Theresia Baker 

musikalisch umrahmt vom 

Gentlemen Duo 

Donnerstag, 14. Dezember 2023 
14.30 Uhr 

im Hotzehuus 
Usterstrasse 2 in Illnau 
Unkostenbeitrag Fr. 15.- 

Mittagstisch
Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen

Mittwoch, 6. Dezember, 12 Uhr
Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages

Telefon 052 343 74 26

* * * * * * * *

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 14. Dezember, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 21. Dezember, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefonnummer 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 28. Dezember, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 01 51

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 
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«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (jeweils 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
Januar-Nummer          Montag, 11. Dezember      Montag, 18. Dezember      Donnerstag, 4. Januar
Februar-Nummer         Montag, 15. Januar           Montag, 22. Januar           Donnerstag, 1. Februar
März-Nummer             Montag, 19. Februar          Montag, 26. Februar          Donnerstag, 7. März

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   

Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Wundberatung- Wundbehandlung im Eigenheim
Daniela Mitzscherling, mobili-wund-aengel@gmx.ch                                          079 441 34 38

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87



«Der Lindauer»  Dezember 2023  Seite 28

Veranstaltungen

Dienstag,          5.   Dezember    Pro Senectute, Jass- und Spielnachmittag, 13.30 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag,      7.   Dezember    Strickhof, Adventsmarkt, 16 bis 21 Uhr, Strickhof Lindau

Donnerstag,    14.   Dezember    Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag,    14.   Dezember    lebensphase3, Märchen erzählt von Theresia Baker und Gentlemen Duo, 14.30 Uhr, Hotzehuus, Illnau

Dienstag,        19.   Dezember    Pro Senectute, Jass- und Spielnachmittag, 13.30 bis ca. 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Dienstag,          2.   Januar        Pro Senectute, Jass- und Spielnachmittag, 13.30 bis ca. 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag,      4.   Januar        Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Sonntag,           7.   Januar        Gemeinde Lindau, Neujahrsapéro, 11 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21,
8317 Tagelswangen

Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8 Uhr bis 12 Uhr

Abfallkalender Dezember / Januar
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
06.12.2023 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
07.12.2023 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
14.12.2023 Grüngut ganze Gemeinde
*15.12.2023 Papier- und KartonsammlungGrafstal und Winterberg
*16.12.2023 Papier- und KartonsammlungLindau und Tagelswangen
20.12.2023 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
27.12.2023 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
03.01.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
04.01.2024 Grüngut ganze Gemeinde

*Die Papier- und Kartonsammlung wird von der Firma Ralph Ernst AG in Tagelswan-
gen durchgeführt. Für nicht abgeholtes Sammelgut melden Sie sich bitte bei Marco
Mathe (052 343 77 00). Das Papier ist gebündelt und gut verschnürt am Sammeltag
bereitzustellen (Altpapier in Tragtaschen oder Kartonschachteln wird nicht mitge-
nommen). Karton ist separat gebündelt bereitzustellen (keine Tetrapack, Waschmit-
telkarton etc.).

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Christbäume können im Januar gratis der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.

Am 18. Dezember laden wir von 17 bis 19 Uhr
alle Besucher ein, bei uns eine gemütliche Zeit
bei Kerzenschein mit Glühwein, Punsch &
frisch gebackenem Lebkuchen zu verbringen.

Unser diesjähriges Adventsfenster wir von
SchülerInnen des Schulhauses Buck liebevoll
gestaltet.

Unsere Öffnungszeiten:
montags 17.00 bis 19.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags 15.30 bis 18.00 Uhr 
1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr

Gemeindebibliothek
Lindau, Hinterdorfstrasse 2,
8315 Lindau
https://lindau.biblioweb.ch

Achtung:
Vom 25. Dezember bis 2. Januar bleibt die
Bibliothek geschlossen.


